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Le. Präsident du tribunal civil du district de Lansannp.
A vous le dütenteur inconnn du titre ci-aprfes qui a disparu:
Police d'assurance mixte u? 8371/1744, contractöe auprös de la eom-

pagpie d'assurance eur la vie «La Providence», le.1.1 dfecembre 1886 par
Dame Louise Hauswirtz, n6e Romaug, ä Cbäteau d'Öex, poor la sömme
primitive de fr. 10,000 et d'une duröe de 25 ans.

A l'instance de Dame Louise Hauswirtz, sommation vous est faite de
produire ce. titre dans le dälai de six mois (deuxiöipe aiinAa de l'art. 13
de la loi fdddrale sur le con trat d'assurance) au grelle du tribnpal
preside, laute de quo! i'annuiation en sera prononoee.

LansännU, ie 22 juin 1912.
Le president: Paul Meylon.

nnal que ie
(W 1543)

rii
1

Mkepter «Mneret — 1#In fi M«rct
.'1

1. Haüptre^istel' — 1. Jlegistrß ylriiieipal — Ii Rfcgiströ principnle

Dan — Berne — Berta ^ .«v
BurUdn Bern

1912. 20. Augnst. Untör der Firma Kantonnlterband bernischer
tüitisAr &Malebiniister bd^tfebt eine G b b b s s e b s öb a! t rält'Sife Ii B6fi.
Ib'r ZwecB'i'st: ä. Wabrubg ,gcbJ6inbani'er'BerufSlbtere4seb; b. Förderübg
bbrbflicber Bildung; c. Abstrebung Iröeller Grnndlageb itb Submissions-
^wis'äeb Und Anfstellubg fcibBeitllcber Nornien Obbr AüsibaSs nbd
Arbeitsbedingungen; d. Einlübrung möglichst einheitlicher Arbeitsordnungen,
sowie einheitlicher Regeln für Einstellung und Entlassung von
Arbeitern; e. Vermittlung bei Streitigkeiten zwischen Meistern und
Arbeitern oder Meistern unter sieb; I. Unterstützung und Stellungnahme
bei Lohnbewegungen und Streiks; g. Förderung freundschaftlicher
Beziehungen unter den Mitgliedern. Die Statuten sind am 28. Mal.l9ll
festgestellt .worden. Die Dauer i der Genossenschaft ist unbeschränkt,
Mitglieder des Verbandes können werden: a. Als Sektionen: Bestehende oder
neu zu gründende Lokalverbände. Dieselben müssen den Beitritt für sämtliche

Mitglieder erklären; b. als Einzelmltglieder: Jeder, das Maler- oder
GihserjK®"^erbb selbständig ausübendö Meister, Welcher Seinen Gescbäfts-
sltz ausserhälb eiheb 'Sektiönägebietes bat: Die Aufhäbme erfolgt näbh
sebriftieber Amboidung beim Präsidenten 3eb Verbandes. Die durch die
Lokalsektionen aufgenommenen Mitglieder sind sofort dem Präsidenten
des Verbandes durch etägbWänriöbdäeWDriöf 4n£hzeigen. Jedes eintretende
Mitglied bezahlt ein Eintrittsgeld von Fr. 5; Sektionsmitglieder haben
keinen Eintritt zu bezahlen. Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 3 für Sektipns-
mitglieder und wird der Einzug durch die Sektionen besorgt. Der Jahresbeitrag

für Einzeimitglieder beträgt Fr. dO und wird am Anfang jedes
Jahres vom Vereinskassier durch Nachnahme ertoben. Firmen mit
Zweigniederlassungen baben den Jahresbeitrag für, jedes, Zweiggeschäft zu
entrichten. Der Abtritt "kann ie.weils auf Ende eines Rechnungsjahres,^ unter
DeoVachtung einer dreimonatlichen Küpdupg .erfolgen.Der Ausschluss-r-:. _^r—n„ erfolgen.
eines Mitgliedes kanp erfplg'ep:,, ä. Wegen ^grober Schädigung der Diltft-
essen des Verbanaes oder einer Lokalsektioh; b. -wegen NicbterfülTürig
Seihbr PÖfcbten; gh^eif6b'e^• dem .FanVödälVbrbabde. Mitgliedefrb, 'Welche
•ausfeekdnfösseö bind, steht das Rekürs^edbt an dfö nä'chStb Geü'öralveröämtti-
fuHs'zd. -fkefpbö ödagüRi(J bnWcb'didet. Fid adbgebbbferfdhek Mitglied v'öb-
fieft j'eodd ÄWihrbbb 'äb däk Verb^n'dbVerinb^eö'. Di'ö aüsg'eäcbffe(ferieii
Mitglieder, rebp. ddrreii Rechtsnachfolger bleiheü döm Vorhände gegenüber

tgirödbchäft ^errÜbi'Sii'dbii VACblndlibbkeiVen böhäftdt.
'

iung kanh 'dfe Mit-
für Alle aqs 'lbier Mitg^r

Todb dlnöb Mitglied^ bifdb bbr'Ges

sönliche Haftpflicht der Mitglieder ist ausgeschlossen. Dfe 'Ofgädb 'der
GefiöSSens'chäit Sifid: a. £Äo GCbeindVersammlung; b. dte Delegierten-
VAröäm'iÜlüüg; *o. dhr Votstabd; d.' das Schiedsgericht; e. die Recbnungs-
revisoren. Der Vorstand besteht aus dem Präsidön'teb, dem Vizepräsidenten,
dem Sekretär, dem Kassier und 3-^5 Beisitzern. Präsident ist Hans Giraudi,
voö iitid in .Bern; Vizepräsident: Plus Jäggi,; von Mümliswil, iq München-
buebbee; Sekretär ist AlbertBächmann, vön Zofipgto, inBümpliz; Kassier:
Peter Fink, Von und In Bern; Beisitzer stad.: Gottiieb Bierj, von Scbangnau,
in Bern; Konrad Fritz, Von und. lö Burgdoif; Rudolf .Hinnt, von rmd in

ähfern'isbb ö Pr odnki% I-i:' 2!. kügbst Die Firtha 9. td& &uU v LLI I 9 u 1J u riVUUklo, "" m\» AUKUoU JL/IO • .M
ßeifa, Fäbrfkatiön cb'dtbfsdbef Proclfiktjj (S.. H. A. B. NF 84 Vcföi^. AjiHl
1912, päg. 573), ist'fbfdlge Aufgabe dbs uescbäfteb ^losöhen.1 ' '

BUrtiau Nidait
Sp e z er ei en, Mere er i e, e tc.:20....

A. Gnggi-Hauser in Bellmund ist Alexander GnLD.
Bellmdnd. Speze'rei-, Mercerie-, GeScbirb- nnd Tfacbbabdlnhg.

it- - -> • i

Inhaber der FirmaArwnsL ;
Gnägl-Hauser, von und in

ff

20. August.

Bureau ScMdäwü (Büzirk Konolfingeti)
us dem "Vorstände der Landwirtschaftlichen GbD'oSsed-

bchaff NlfedenVIcntrach mit Sitz in Niederwicbträcb (S. H. A. B; Nr. 167
Vom 5. Juli 1911, päg. 1155) ist Niklaüs Schmied ausgetreten. An seinem
Plätze v4ürde 'gewählt: Gottfried Steiner, vbh Signan, in Niederwibbträch.
An Stelle des bisherigen Präsidenten Niklads Scbrnied ist geWäbItV?ordeÖ:
Gattfried Stelner, obgenannt. Präsident dder Vizepräsident und.Sekretär
zeidbnen kollektiv, t .It'"1Bureau Tradixdmald -

BäCkere'i, etc. — 21. Augnst. Die Firma PHedlHCh Btns,
Bäckerei und Meblbandinng; in Kramersbaus, Gde. Tracbselwald (S. H.'A. B.
Nr. 179 vom 1. September 1891, pag. 728), ist infolge Veräasserong des
Geschäftes erloschen und wird gestrieben. l -< '

"W e i n b a n d e 1. — 21: August. Die Firma Jakob Za&gg, Wcibbsnd-
lung, in der Leimatt zu Eriswil (S. H. A. B. Nr. 58 vom 6. März 1'895,
päg. 241); ist infolge Todes des Iiibäbers erioschdn Und Wild -gestrichdd.
1' r i f '

uf Bureau Wangen < ' ;

Leder, Hänte, etc. — 20. AngnSt Inhaber der Firm'ä J. Hjfil-
Weber in Niederbipp ist Jacob Hegi, von Roggwil, in Niederbipp. LddOf,
Hinte und Felie. ' "•

",;-c .B .»'ij
MäwaldCn — Diierwald*le-bas — EtciwaWci tost

1912. 22. August Ib der Gendssebscbaft 'KohSrumvcrWn Stikikk lh
.Staus (S. H.'S. fi. Nr. 154 vorn 21. Juldi 1911, p'ag. 1071) iät dkr'Sekret£

: Peter Bohren zurückgetreten^ An äeine Stelle wurde gewählt: Joäef Aüi-
biaiien, vbn tn'd in Becbehried.

' " ' f
Sotothar» — Soievre — Sofctti 1 r

•* - 4 : ' i : - ' I ,t i
- Bureau Stadt Solothurn

' 1912. 20. Angust. Unter der Firma Käntonal-Terband k^Mmrnfsbhflr
Ziegfenzucht-GenoSsenschaften bOstöbt knit Sitz am WofanoH des jewbiiighh
Präsidenten, dermalen in S o 1 o t h ö r n eine Genossenschaft von
Ziegenzucbtgenossbnsobäften des Kantons Solotburh, welche folgendes
bezweckt: Hebung und Förderung der Ziegenzucht unter spezieller
Berücksichtigung der Saanenziege, Anbahnnng des Absatzes dör Säanenziegh,
Abhaltung von Fäcbküi-seo, Vorträgen und Versammlungen, Veranstaltung
uhd Beschickung von Ausstellungen, Förderung des GenossenSChaftsweseäs
in der Ziegdnzu'cht und Verfolgung und Unterstützung einer gbsunded
Wirtschaftspolitik. Der Verband ist bine'Sektion des Schweizerischen Ziegen-
zucht-Genossenscbafts-Verbandes. Die Statuten sind am 16. Mai 1912
festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Mitglied
können söitibe Genossenschaften werden, die bezwecken; die Zucht Von
Saanenzlegen zu fördern. Die Mitgliedschaft erfolgt nach schriftlicher Ah-
iheldbngbeim Verbandspräsidenten und nach Bezahlung' von Fr. 2Eintrltts-
geld. Die Mitgiiedsctiäft erlischt durch schriftlichei AustrittSerkiärtmg an
den Verbkndsvöistand auf Ende des betredeüden Jahres; Wenn Sieh eiüe
Genossenschaft auflöst, wögen Nichterfüllung der statntariseben Pflichten,
böi Zuwiderbandeln gegen die Verbandsinteressen oder infolge
Auteschlusses dutch Bes'cbluSs der Abgeordneten Versammlung. Gegen einen
Solchen Beschluss ist Rekurs an den PegierUngStät züläsisig,J-welcher
endgültig darüber entscheidet. Für die Verbindlichkeiten der GÖhossenscbaft
bäftet hur deten Vermögen. Die Haftung der einzelnen Mitglieder ist
Ausgeschlossen. Diö Orgänö der Genossenschaft sind: Die Abgeordneten-
VerSafdihlnng, der Vötständ, die BecbnungsPrüfungskommission und die

-GpeMälkpmmiksionen. In der Abgeordnetenverkatnmlnng ist jede Verbands-
gettossensebaft bis %u 30 Mitgliedfer uhd für je 20 weitere Mitglieder ifiit
ib eindrh Abgeordneten vertreten. Det ehgerö Vorstand besteht aus fühl
Mitgliedern. Diese bilden mit je feinem Vertreter jeder VerbandsgenbssAh-

' kebaft deö etwfeiterten VorStänd. 'Züt- Vertretung der Genossenschaft nxdb
küssen, SöWie' itir 'Führung dfeFrechtsverbindlichen Unterschrift ist dfer
Präsident köffektiv mit dem Aktnät ödet Kassier berechtigt. Wenn bei tier
AbflÖsuhg dfeS Verbahdes Termögen vorbanden ist, So wird dasselbe 'dem
ibtfetbürrris'cben LandWirtscbaftsdepartemehte in Verwährung gögebe'n,
welcbdü 'd'c'n Betrag einem nfeüen kantönäfeö Verband zUWefst,' wfenn fein
soich'er innert fünf JähVen feststeht, "oder ihn zürFördemög der ZuCbt vön
Saaü'efeiiegen verWendfet. 'Eih 'Gewmh Wird hiebt beabsichtigt. Mitglieder
des togern VCrstantfes hidd: Josef Bferer, Präsident, in Sölotbörn; EÄil
Bloch, VfiepräSldeht, 1h BalstÜkl; F'eda Baumgartner, Aktuar, iu Gelteiögfefa;
'Gottfrifed Rieder-HMhfer, 'Khksfrer, In Öeösin|gfenJ*!nWd Rüdölf Gakchfe, Bfei-
ältier fn Selikcb. " ' '•

20. Äugüit. Die tjehbskeuschift ÜhteT der ilTma Gchoksehäfehfeft
SfAhägfef4 SöTpthnlrh (SöcMe 1A Mehägere Idfe BOfofeife) in Solothurn Hat
in 'der GeneräiVersammiung yWa 20.'Juli 1912 ibhe Statütfeh Revidiert hlbdm de
dabei folgende Abähdertihgeh der
Vom 2i. 0ktbbar 1904,' hä'g. l603,'f tund Nr.'lS 'Vöm *$ö. Januar
päg; iro. ^'ibifzleiteii Tätkäcbän gfetrönen: 1) Die'^ördeut

l .versam'mlViü'b findel jeWeilen im Mobat Febrixar''sfa4t: 2) idÜifes Rfes^ryefohtfs "WeWCn zlü^roke lÄfiteiisöheifi'e lä'ü/je FV. 'b'
,»ui,T it.i a u. - ,» »uv • ii -a.- h uj Lhu i:

'fin Scb'Weiz. Hahd'elSAmtsbiatt Nr.
Ö. lanuar '4

njlicbö Geh'erAl-

402
4909,
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Jedes Mitglied ist verpflichtet, wenigstens einen Anteilschein zu erwerben.
Im Falle des Austrittes können sie innert SO Tagen von der Genossenschaft

zurückerworhen werden; 3) die Rechnungen werden auf den
31. Dezember abgeschlossen. Ein allfälllger Reingewinn wird dem Reservefonds

zugewiesen; 4) ein Mitglied, das die ihm zugewiesenen Waren nicht
innert dreissig Tagen naob Empfang hezablt, wird nach erfolgter Mahnung
und nach Ahlauf einer angemessenen Zahlungsfrist aus der Genossenschaft
ausgeschlossen und für den schuldigen Betrag betrieben; 5) Aenderungen
oder Revision der Statuten können nur anf Verlangen von '/* (statt %)
der in der betreffenden Versammlung anwesenden Mitglieder erfolgen;
6) die ührigen publizierten Tatsaohon bleiben unverändert. In der gleichen
Versammlung wurde der Vorstand neu bestellt, und es wurden gewählt:
Christian Bernet, Präsident; Edouard Elser, Vizepräsident; CAsar Jecker,
Kassier (in Rüttenen); August Eberhard, französischer Sekretär; Jean
Buser, deutsober Sekretär; Viktor Scbindelbolz, Beisitzer; alle in Solo-
thurn, und Alfred Breuleux, Beisitzer, in Langendorf. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident, der Kassier
und einer der beiden Sekretäre durob kollektive Zeiobnung.

Photographiscbe Apparate, etc. — 20. August. Die Einzelfirma

Ernst Glutz, Atelier für künstlerische und industrielle Photographie j

und Vertrieh pbotograpbiscber Apparate und Bedarfsartikel, in Solotburn I

(S. H. A. B. Nr. 498 vom 8. Mai 1906, pag. 789), ändert die Natur ihres j

Geschäftes ah in: Detail-und Versandgesobäft von pbotographiscben Appa- ;

raten, Bedarfsartikeln, etc. für Amateurphotographen.

15 Basel-Stadt — B&le-Yüle'— Basilea-CHti'0

Wirtschaft. — 1912. 49. August. Die Firma Fritz Mayer-Holz
Wwe in Basel (S. H. A. B. Nr. 322 vom 23. Dezember 1910, pag. 2170)
ist infolge Verzichtes der Inbaherin erlosohen. Aktiven und Passiven
geben üher an die Firma <W. Esobenhacber-Mayer».

r
Inhaber der Firma W. Eschenbaeber-Mayer in Basel ist Wilhelm

Escbenhacber-Mayer, von Bodmann (Baden), wohnhaft in Basel. Die Firma
übernimmt Aktiven nnd Passiven der. erloschenen Firma cFritz Mayer-
Holz Wwa». Wirtschaftsbetrieb. Feldhergstrasse 23."

Gas- und Wasseranlagen, etc. etc. — 19. August. Die \
Firma Balduin Weisser in Basel (S. Fl. A. B. Nr. 132 vom 7. Juni 1892, r

pag. 527) ist infolge Verzichtes des Inbahers erloschen. Aktiven und Pas- 1

siven gehen üher an die Firma «Balduin Weisser's Söhne & C'«>.
Hermann Weisser, von und in Basel, Otto Weisser, von Basel, wohnhaft

.in Zürich, und Balduin Weisser, von und in Basel/ haben unter der
Firma Balduin Weisser's Söhne & Cla in Basel eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche mit dem 1. Juni 1912 begonnen bat. Hermann
und Otto Weisser sind unbeschränkt haftende Gesellschafter, Balduin
Weisser ist Kommanditär mit dem Betrage von Einhundertfünfzigtausend
Franken (Fr. 150,000) und erhält zugleich die Prokura. Die Firma
übernimmt Aktiven nnd Passiven der erloschenen Firma «Balduin Weisser».
Gas-, Wasser- und Dampfanlagen, Brauereiartikel, Vertretungen.
Klarastrasse 48/

1

19. August. Unter der Firma Eisenbahner-Baugenossenschaft Basel
(E. B. G.) besteht mit dem Sitz in Basel eine Genossenschaft, welche
den Zweck hat, ihren Mitgliedern im Gebiet der Stadt Basel und Um- •

gehung gesunde und ,hillige Wohnungen zu verschaffen und namentlich
durch Gewährung eines unkündbaren Mietrecbts die Wohnungssorgen der
Genossenschafter zu beseitigen. Die Statuten sind am 11. Februar und I
21. Juli 1912 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch fBeschluss des Vorstandes auf Grund einer schriftlichen Anmeldung und -
Bezahlung eines Eintrittsgeldes, das für die gründenden Genossenschafter
Fr. 5, für die später'eintretenden Mitglieder Fr. 10 beträgt. Ferner bat
jedes Mitglied mindestens einen Anteil von Fr. 300 zu erwerben. Bis zur
vollen Einzahlung desselben bat das Mitglied, von seinem Eintritt an
gerechnet, monatlich Fr. 5 zu entrichten. Mitglied kann jede volljährige
Person werden, die im Dienste einer schweizerischen Eisenbabnverwal-
tung steht, oder die von einer solchen Pension oder Unterstützung bezieht.
Die Zulassung weiterer natürlicher Personen, oder von Vereinen, Behörden
-etc. zur Mitgliedschaft liegt im Ermessen des Vorstandes; solche Mitglieder
-dürfen jedoch nicht mehr als 20% der gesamten Mitgliedschaft aus-
^maohen. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, durch Tod,
dnrch Ausschluss. Der Anstritt erfolgt durch schriftliche Anzeige heim
Vorstand, er kann jederzeit gegen dreimonatliche Kündigung geschehen.
:Der Ausschluss eines Mitgliedes erfolgt durch die Generalversammlung,
wenn es den Statuten zuwiderbandelt, insbesondere, wenn es mit den
auf die übernommenen Anteilscheine im Minimum zu leistenden Zahlungen
länger als drei Monate im Rückstand hleibt, nnd wenn es die Interessen
der Genossenschaft schädigt. Die Rückzahlung des einhezablten Anteilschein

he treffnisses richtet sich hei Tod und freiwilligem Austritt nacb der
Vermögenslage der Genossenschaft, die ersichtlich ist aus der Jahresbilanz

des Au8scbeidungsjabres. Im Maximum wird der Nennwert des
Anteilscheines zurückbezablt Bei Ausschluss werden einhezablte
Anteilscheine üher Fr. 20 mit 50 % desjenigen Betrages, der hei Tod oder
freiwilligem Anstritt ausgewiesen wird, zurückvergütet, dahei hleiben Beträge
unter Fr. 20 Eigentum der Genossenschaft. An den Reservefonds und am
allfälligen sonstigen Vermögen der Genossenschaft bat der Ausgeschiedene
keinen Anspruch. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
deien Vermögen und die gezeichneten Anteile der Genossenschaftsmitglieder.

Eine persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen.
Die Bekanntmacbungen der Genossenschaft erfolgen auf dem Zirkularweg.
In der Bilanz sind sämtliche Vermögensstücke und Forderungen nacb dem
Werte zur-Zeit der Aufnahme einzuschätzen. Auf den Gebäuden und dem
Inventar sind jährliche Abschreibungen vorzunehmen, die im Minimum
J4 % der zweiten Hypothek und der Anteilscheine betragen sollen. Von
dem Ueberscbuss werden 25 % dem Reservefonds gutgeschrieben, 75 %
sollen zur .Verzinsung der Anteile der Mitglieder verwendet werden; jedooh
darf der Zinsfuss 41/* % niobt übersteigen. Ein verhleibender Rest wird
dem Amortisationsfonds überwiesen. Die Organe der Genossenschaft sind:
1) Die Generalversammlung; 2) der aus mindestens 9 Mitgliedern
bestehende Aufsicbtsrat; 3). der aus 9—15 Mitgliedern bestehende Vorstand.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen der
Präsident, der Vizepräsident, zwei Sekretäre, der Kassier und ein vom
Vorstand zur Unterschrift delegierter Beisitzer je zu zweien kollektiv mit
der Beschränkung, dass weder Präsident und Vizepräsident, noch die
beiden Sekretäre unter sich kollektiv zeicbnnngsherecbtigt sein sollen.
Die Mitglieder des Vorstandes sind: August Wieland, von Winterthur,
wohnhaft in Basel, Präsident; Dr.-Paul Lüthy, von Schöftland, wohnhaft
in Basel, Vizepräsident; Robert Lussy, von und in Basel, I. Sekretär;
Heinrich Scbaub, von und/ in Basel, II. Sekretär; Otto Haberstich, von
und in Basel, Kassier; Johann Diehl, von Degersbeim (St. Gallen), wohnhaft

in Basel; Hans Huber, von Bonstetten (Zürich), wohnhaft in Basel;
Meinrad Ehrsam, von Gempen (Solothurn), wohnhaft in Basel; Nikiaus
Niklaus, von und in Basel; Hans Henschen, ''von und in Basel, letztere 5

^ r«1'-?-*: JA'

als Beisitzer; der vom Vorstand zur Unterschrift delegierte Beisitzer ist
Hans Hensoben. Domizil: .Gartenstrasse 72.

5

20. August. Die Genossenschaft unter der Firma Unterstfitzungskasse
für SterbeftUle der Basler 8taatsangestellteu in Basel bat in ihrer
Generalversammlung vom. 11. Oktober 1911 ihre Statuten revidiert und
dahei folgende Aeüderung der im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 316 vom
1. August 1905, pag. 1261 publizierten Tatsaoben getroffen. Die Alineas 2
und 3 des Art. 28 sind aufgebohen und durob folgendes Alinea 2 ersetzt
worden: Uebersohüsse des Vermögens üher das Deokungskapita) sind für
die Bildung, eines Reservefonds zu verwenden. Die übrigen Aenderungen
berühren die im Sohweiz. Handelsamtshlatte publizierten Tatsachen nicht.
Des fernem ist in der Generalversammlung vom 26. Juni 1912 der
Vorstand neu bestellt worden wie folgt: Karl Reif, Präsident; Dr. Oskar
Hugo Jenny, Vizepräsident; Hans Meier, Aktuar; Fritz Baumann, Kassier;
Dr. Daniel Sobeurer, Joseph Erdin, Fritz Uebllnger, letztere 3 Beisitzer;
alle von und in Basel. Präsident; Vizepräsident, Aktuar und Kassier
zeiohnen kollektiv je zu zweien. **/>'-

Küferei, Weinhandel. — 21. August.» Inhaber der Firma
L. Böhme-Meyer in Basel ist Lukas Böbme-Meyer, von „und in Basel.
Küferei und Weinhandlung. Rümelinhacbweg 16.

MiJfe
Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est ~

1912. 20. August. Die Kollektlvgesellsobaft unter der Firma 0. Zengeler
& J. Bachmann, Schweizer Kräuterhaus & hygien. Laboratorium in
Vögellnsegg, Vegetahlllien-Verarbeitung und naturärztllobe Praxis, mit
Sitz in S p e i o h e r (S. H. A". B. Nr. 256 vom 16. Oktoher 1941, pag. 1725),
bat. sich -zufolge Aufgahe des Geschäftes aufgelöst; die Firma ist naob
hereits beendigter Liquidation erlosohen.

Aargu — Argovie — Argovia
Bezirk Muri

1912. 20. August. Unter der Firma Elektrizitfits-Genossenschaft
Besenhüren hat sich mit Sitz in Besenhüren eine Genossenschaft
gebildet, welche unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes den
Zweck verfolgt, die Gemeinde Besenbüren mit elektrischem Liebt und
Kraft zu versorgen. Die Statuten sind am 9. Angust 1912 festgestellt
worden. Die Mitgliedschaft wird erworhen dnrob Aufnahmehesobluss der
Generalversammlung, Unterzeichnung der Statuten und Bezahlung des
Eintrittsgeldes. Die Mitgliedschaft erlischt durob Tod, Ausschluss und
freiwilligen Austritt. Der freiwillige Austritt ist, so lange der erste
Stromlieferungsvertrag dauert, nicht gestattet. Nach Ablauf des Vertrages kann
der Austritt nacb vorangegangener dreimonatlicher Kündigung erfolgen.
Der Austretende verliert jeden Anspruch am Genossensohaftsvermögen,
haftet aher noob während zwei Jahren für die während seiner Mitgliedschaft

von der Genossenschaft eingegangenen Verbindlichkeiten. Die Erben
haften für die vom verstorbenen Mitglieds gegenüber der Genossenschaft
eingegangenen Verpflichtungen, dagegen werden nur Gatte, Kinder oder
Eltern ohne weiteres Nachfolger in der Mitgliedschaft. Der elektrische
Strom-wird .nur an Genossenschaftsmitglieder abgegeben. Zugunsten des
Reservefonds ist eine einmalige Gebühr zu entrichten und zwar für jede
Lampe oder deren Installation sowie für kleine Anlagen Fr. 1, für jeden
Motor Fr. 5. Nacb der Gründung eintretende Mitglieder zahlen Fr. 50
Eintrittsgeld. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die
Mitglieder persönlich und solidarisch im Sinne des Art. 689 0. R. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand
und die Reobnungskommission. Der aus 5 Mitgliedern bestehende

Vorstand vertritt die Genossenschaft naob aussen. Namens desselben führen
.Präsident und Aktuar miteinander die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Arthur Huher, Vizeammann, von Besenhüren; .Aktuar und
Kassier ist Jules Heule, von Widnau (St. Gallen); Beisitzer sind: Benedikt
Brun, von Besenhüren; Fridolin Etterli, von Besenhüren, und Alois Kenscb,
von.Besenhüren; alle in Besenhüren.

Tessin — Tessin — Ticiao ,,i ^ '
Ufficio di BeUinzona

Meroerie, eoc. — 1912. 21 agosto. Proprietario della ditta
Antonio Papiri, in BeUinzona, A Antonio Papiri, fu Pancrazio, da Campli
(provincia di Teramo), in BeUinzona. Mercerie, oinoaglierie, vetrerie, ecc.

{
Ufficio di Lugano "

Rappresentanze. — 20 agosto. Proprietario della ditta
Domenico Dell' Amore, in Lugano, b Domenico Dell! A more, fu Sante
Natale, di Bologna, domiciliate a Lugano. Rappresentanze.

Geif — Geifcve — Glievra * '

Rectification. La publication parue dans la F. o. s. dn c. du 14 aoüt
1912, n° 206, page 1458, au nom de la sociAtA anonyme dite SociAtA Villa
Edelweiss Grange-Falquet, A Cbdne-Bougeries, est rectifiAe dans sa 7* ligne,
oü i) fant lire, que le capita) social est divisA en 34 actions, au porteur,
de fr. 500 au (lien de fr. 200). '

Cbarpente et menüiserie. — 1912. 20 aoüt. Le cbef de la
maison F. Decourioux, aüx Eanx-Vives, corr mencAe le 20 aoüt 1912, est
Jean-Francois Decourioux, de Genöve, domicilii aux Eanx-Vives. Entre-
piise de obarpente et menüiserie. 47, Route de Frontenex.

20 aoüt. La Societe Commeroiale MAtallurgique cSidea», sociAtA
anonyme, ayant son siAge A Genfeve (F. o. s. du o. dn 21 dAoembre 1911,
page 2106), a, dans son assemhlAe gAnArale du 1er aoüt 1912, dont procös-
verbal a AtA signA de tous les actlonnaires, modifiA ses Statuts en ce sens,
que la sociAtA aura pour ohjet la vente d'automohiles, accessoires, car-
rosseries et tous produits mAtallurgiques, Aventuellement leur construction.
Le capital social est portA A la somme de cent mille franos (fr. 100,000),

jdivisA en 100 aotions privilAgiAes de fr. 500 et 100 aotions ordinaires de
Ir. 500, toutes nominatives. Le conseil d'administration sera nommA pour
6 ans. Les Statuts ont, en outre, AtA modifies sur d'autres points non
soümis A pnhlioation.

E p i c e r i e. — 20 aoüt. La raison J. CollA, commerce d'Apicerie, A

GenAve(F. o. s. du o. du 31 ootobre 1907, page 1874), est radiAe ensuite
de renonciation du titulaire. >

20 aoüt. La Society Villa la Cascade, sociAtA anonyme, ayant son
siAge A Plainpalais (F. o. s. du c. du 14 dAoembre 1910, page 2115), a,
dans son assemhlAe gAnArale du 7 aoüt 1912, portA son conseil d'administration

A deux membres, par la nomination, comme administrateur, de
Madame HAlAne-G. Reobeano, domlciliAe aux Eaux-Vives.

Primeurs, c om es t i b 1 es. — 20 aoüt. Sous la raison sociale
Borel et C1*, il s'est constituA, A GenAve, une sociAtA en commandite, qui
a oommencA le l«r. aoüt 1912.. Elle a pour seul associA gArant indAflni-
ment responsable: Rohert Borel, d'orlgine neuohäteloise, domiciliA,ANeu-
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'Chätel, et poor aseociö commanditaire Gbaries Jacot-Guillarmod, d'origine
ineucbäteloise, domicilii ä Berne, lequel s'engage pour uoe commandite
de vingt miHe Irancs (fr. 20,000). Repräsentation de ia maison -de pri-
meurs cBorel et Guiliarmod», ä Rognooas (Boucbes du Rböue), et com-
imeroe de oomeatibles, ä l'enseigne: «Au fin Bec». 7, Rue du Commeroe.
La maison contöre procuration i Charles Gontier, d'origine Irancaise,
domicilii ä Genöve.

ClürndiiME* - Registre Iß reines etiiiMiaiH -ieglitit del In)
natiiMiali 'm

Basel-Stadt — Bäle-Vllie — Basllee-Omi
1912. *6.'Juli. G ü t e r r e o htl i c he Auseinandersetzung.

August Wieland. Schreinermeister,' von und wohnhaft in Basel (Inhaber
der Firma *cA. Wieland-Janin» in Basel), und dessen Ehefrau Maria
Margaritha geb. Janin, nach aussen in Gütertrennung,lebend, haben
durch Vertrag vom 25. Juni 1912 vereinbart, dass der bisher beiden
gemeisam zustehende '/»Anteil an der Liegenschaft Sektion I, Parzelle 814
des Grundbuches der Stadt Basel, Mülhauserstrasse 51, der Ehefrau zu
alleinigem Eigentum zugebören soll.

• i

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau "fädäral de la proprio inteliectuelle — Officio federale della propriety intellettuale

B

Liste der luster und

Liste des dessins et modäles — Lista iei disegni

Erste Hälfte August 1912

Premiere quiuzaine d'aoüt 1912 — Prima quiudiciua d'agosto 1912

HlnterleDuagen — Döpöts
S1150—315307

Deposit!

Nr. 21159. 1. August 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 673 Muster. — Sticke-
xeien. — Dd6 fr Cr es & C°, St. Gallen (Schweiz).

*

N° 21160. 1er aoüt 1912, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Crible pour hor-
.logerie. — Ed. Bonrquin-Fatton, Genöve (Suisse). Mandataire: E. Imer-
Schheider, Genöve.

Nr. 21161. 2. August 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 50 Muster. — Baum-
wolllstickereien (sog. Spitzen). — A. Hnfenns & C°, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 21162. 30. Juli 1912, 8 Uhr p. — Offen. — 2967 Muster. — Stickereien.
— Charles Seelig & C°, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 21163. 2. August 1912, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 3 Muster. — Geflechte
für Hutputz. — Aktiengesellschaft M. Brnggisser & C0, Wohlen (Aargau,
Schweiz). ".

,wi
N° 21164. 2 aoüt 1912, 5K h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Caübre de

montre,,— J. Blum-Schwob, La Chäux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: |
A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

N° 21165. 30 juillet 1912, 10 h. a. — Ouvert. — 1 dessin. — Etiquettes pour
montres. — Graizely & C°, La Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandatairesr
Schlöe fröres, La Chaux-de-Fonds.

N° 21166. 16 juillet 1912, 6/4! h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Partie
intörieure de holte de montre-bracelet. — L. A. J. Ditisheim & fröre, La
Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaux-de-
Fondls.

Nr. 21167. 2. August 1912, 12 .Uhr m. — Versiegelt. — 1 Muster. — Reklame-
Postkarte. — Ulrich Daniel Klarer, Straubenzell (Schweiz).

Nr.' 21168. 3. August 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 207 Muster. — Stickereieft!

— Otto Aider '& C0,' St. Gallen (Schweiz).
Nr. 21169. 3. August 1912, 8 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Vier- und

fünfteilige Spindeln für Steinen- und Northropstühle. — J. Rilegg, Feldbach
am Zürichsee (Schweiz).

Nr. 21170. 2. August 1912, 6 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. —Druckknopf. —
Adolf Bflhlmann, Luzern (Schweiz). Vertreter: M. Brecht, Luzern.

Nr. 21171. 16. Juli 1912, 5 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Zenfcrifugal-
Kugelspiel. — R o b er t Nfiesch, Altstätten (St. Gallen, Schweiz).

Nr. 21172. 6. August 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 711 Muster. — Mechanische

Stickereden. — Graner-Frey, Degersheim (Schweiz).
N° 21173. 5 aoüt 1912, 6 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Calibre de montre.

— Vnillenmler & Enay, Sonvilier (Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret,
La Chaux-de-Fonds.

Nr. 21174. 5. August 1912, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Kleidungsstücke.

— Strann & Cle, Heilbronner Schürzenfabrik, Berlin
(Deutschland). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Nr. 21175. 31. Juli 1912, 8 Uhr p. —, Offen! — 1 Muster. — Katalog., für
Etuis. — Carl Gottschalck, Kreuzlingen (Schweiz).

Nr. 21176. 2. August 1912, 7 54 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Doppelleiter

mit Klappbrett. — Ernst Sann, Zürich (Schweiz).
Nr. 21177. 5. August 1912, 8 Uhr p. —Versiegelt. — 1 Modell. — Rad-

schlraubenversenker. —: Emil Wh», Arbon (Schweiz).
Nr. 21178. 5. August 1912, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Amerikanisches

Journal. — H. Blum, Zürich (Schweiz).
Nr. 21179. 19. Juli 1912, 754i Uhr p. — Offen. — 2 Muster. — Etikette;

Verpackung für pharmazeutische Produkte. — Dr Oesterreich & C°,
Chemische F abr i k « Par a », Rapperswil (Schweiz). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich.

Nr. 21180. 2. August 1912, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Bouillonwürfel-
büchsen. — Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln, Kempttal-Iindäu
(Schweiz).

Nr. 21181. 19. Juli 1912, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modelli — Dreh-
Automat zur Ausgabe von Waren. — Eisenwerke Gaggenan Aktiengesellschaft,

Gaggenau (Baden, Deutschland). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.
Nr. 21182. 6. August 1912, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 500 Muster. —

Mechanische Weissstickereien. — Graner-Frey, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 21183. 9. August 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 219 Muster. — Stickereien.

— S. & A. Stern, St. Gallen (Schweiz).

N° 21184. 9 aoüt 1912, 854! h. p! — Ouvert. — 1-modöle. — Bracelet. —
GebrSgs & Stern, Offenbach a. M.- (Allemagne). Mandataires': Schweizer

~ & Schoepf, Le Locle. —
Nr. 21185. 8. August 1912, 3 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Kaminhut. —

i; Berger & Zweiacker, Langnau' i. E. (Schweiz). • r
Nr. 21186. 10. August 1912, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 10 Modelle. —

Kalkschachteln. — A. & E. Langenbach, Lenzburg (Schweiz). Vertreter:
Naegeli & Co., Bern. ^

Nr. 21187. 10. August. 1912, 8 Uhr p. — Offen. — 70 Modelle. —
Kettenstichstickereien. — J. Wenninger, Rüthi (St. Gallen, Schweiz).

Nr.'21188. 10! August 1912, 8 Uhr p. —'Versiegelt. — 1347 Muster. —
Stickereien. — J. D. Einstein ;& C°, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 21189. 10. August 1912, 8 Uhr p. — Offen. — 1.Muster. —'Plakat. —
Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln, Kempttal-Lindau (Schweiz).

Nr. 21190. 10. August 1912, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Plakat. —
Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln, Kempttal-Lindau (Schweiz).

N° 21191. .10 aoüt 1912, 8 b. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Mouvement de
montre. — Posta la Watch C°, Jacot & Monnier, Tramelan-dessous
(Suisse).

Nr. 21192. 12. August 1912, 9 Uhr a. — Versiegelt. — 1964 Modelle. —
Stuckornamente. — Ernst Haberer & C*e, Bern (Schweiz). „Vertreter:
Ed. v. Waldkirch, Bern.

Nr. 21193. 23. Juli 1912, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell — Geschnitzter
Tisch. — H. Spring, Interlaken (Schweiz).

Nr.. 21194. 7. August 1912, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Modelle. —
Ansichtskarten-Notizblöcke. — Ernst Flegel, Zürich-Wollishofen (Schweiz).

Nr. 21195. 12. August 1912, 10 Uhr a. — Versiegelt. — 14 Muster. —
Geflechte resp. Gewebe.— Aktiengesellschaft M. Bruggisser & C°, Wohlen
.(Aaxgau, Schweiz):

Nr. 21196. 12. August 1912, 554 Uhr p. — Offen. — 1 Muster. —
Schnittmusterbogen. — Kaiser & C°, Bern (Schweiz).

Nr. 21197. 12. August 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 158 Muster. —
* Stickereien. — Rappolt &'.C° A.-G., St. Gallen (Schweiz).
Nr. 21198. 12. August 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 266 Muster. —

Stickereden. — Billwiller Brothers, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 21199. 12. August 1912, 8 Uhr p. —Offen. — 1 Modell. — Fahrbarer

Elektromotor. — Magnenat-Rebmann & C°, Uetikon a. See (Zürich).
Nr, 21200. 12. August 1912, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Spazierstock

mit Kompass. — Achilles Meyer, Laufeh (Schweiz). Vertreter: A. Ritter,
Basel.

Nr. 21201. 13. August 1912, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Schneiddüse.
—. Continental-Licht- & Apparatebau-Gesellschaft m. b. EL, Filiale
Zü r i c h- D üb ehd or f, Dübendorf b. Zürich (Schweiz).

Nr. 21202. ' 13. August 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 405 Muster. —
Mechanische Schifflistickereien auf Mousseline und Cambric. Stein, Doblin,
Kaufman & C°, St. Gallen (Schweiz).

rNr. 21203. 13. August 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 767 Muster. — Sticke-
reien. — Oppenheimer & Alder, St. Gallen (Schweiz).

»'Nr.''21204. *14. August 1912, 1054 Uhr a. — Offen.r— 20 Muster. — An-
i sichtskarten. — Ansichtskartenverlag A. G. Bern, Bern (Schweiz),
^fr.. 21205. Ii. August 1912, 11 Uhr a. — Versiegelt. — 3208 Muster. »—

-.„„Stickereien. — Otto Alder & C°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 21206. 14. August 1912, 1154 Uhr a. — Offen, — 1 Modell. — Kleider-

haken. — Gottl. Gngger, Wachseldorn b. Thun (Schweiz).
Nr. 21207. 14. August 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1505 Muster. —

Stickereien. — Leumann, Boesch & C°, Kronbühl b. St. Gallen (Schweiz).

Aenderungen — Modifications — Modificaxiani

Nr. 17719. 9. Februar 1910, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 369 Muster. —
Baumwollstickereien. — Rechsteiner, Hirschfeld & C°, St. Gallen (Schweiz).
— Ü eher tragung laut Erklärung vom 1. August 1912, zugunsten von
S. & A. Stern, St. Gallen (Schweiz); registriert den 3. August 1912.

Nr. 18058. 6. Mai 1910, 9 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. —'Kunstbaustein.
— Anton Petersen, Luzern; und K a r 1 Frank, Littau (Schweiz).
Vertreterin :Levaillant, Patentanwalts^ u. Commercial-Bureaux A.-G., Zürich.
— Uebertragung laut Erklärungen vom 9. und 31. Juli 1912, zugunsten
von Emil Gilgen, Kriens (Schweiz); registriert den 7. August 1912.

Nr. 19151. 3. März 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1390 Muster. — Sticke^
reien. — Rechsteiner, Hirschfeld & G°, St. Gallen (Schweiz). —
Uebertragung laut Erklärung vom 1. August 1912, zugunsten von S. & A.

^Stern, St. Gallen (Schweiz); registriert den 3. August 1912.
Nr. 19328. 13. April 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 163 Muster. —

Stickereien. — Rechsteiner, Hirschield & G°, St. Gallen (Schweiz). —
Uebertragung laut Erklärung vom 1. August 1912, zugunsten von
S. & A. Stern, St. Gallen (Schweiz); registriert den 3. August 1912.

Nr. 19577. 17. Juni 1911, 7 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Wasserstein-
seiher mit Geruchverschluss.. — Ludwig Weber, Zürich (Schweiz). —
Uebertragung laut Erklärung vom 29. Juni 1912, zugunsten von-Alfred StCckli; und Jean Fritz StSckli, Netstal (Schweiz);
registriert den 8. August 1912.

Nr. 19634. 5. Juli 1911,- 8 Uhr p. — Versiegelt. — 482 Muster. —
Stickereien. — Rechsteiner, Hirschield & C0,' St. Gallen (Schweiz). —
Uebertragung laut Erklärung vom 1. August 1912, zugunsten von
S. & A. Stern,' St. Gallen (Schweiz); registriert den 3.'August 1912.

Nr. 19932. 18. September 1911, 10 Uhr a. — Versiegelt. —.441 Muster, :—
Stickereien. — Rechsteiner, Hirschield & G°, St. Gallen. (Schweiz).,—
Uebertragung laut Erklärung vom 1. August 1912, zugunsten von
S. & A. Stern, St. Gallen (Schweiz); registriert den 3. August 1912.

Nr. 20111. 10. November. 1911, 10 Uhr a. — Versiegelt. — 312 Muster.
Stickereien. — Rechsteiner, Hirschfeld & C°, St. Gallen (Schweiz).
Uebertragung laut Erklärung vom 1. August 1912, zugunsten von
S. & A. Stern, St. Gailen (Schweiz); registriert den 3. August 1912.

Nr. 20277'. 21. Dezember 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 280 Muster.
Stickereien. — Rechsteiner,- Hirschield & C°, St. Gallen (Schweiz).
Uebertragung laut Erklärung vom 1. August 1912, zugunsten von
S. & A. Stern, St. Gallen (Schweiz); registriert den 3. August 1912.

Nor. 20480. 12. Februar 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 351 Muster.
Stickereien. — Rechsteiner, Hirschfeld & G°, St. Gallen (Schweiz)!
Uebertragung laut Erklärung 'vom 1. August 1912, zugunsten-von
S. & A. Stern, St. Gallen (Schweiz);.registriert den 3. August 1912.
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f^r. 90591. 9, lyiäxz 1912, j 8 Uhr p. — Versiegelt. — 315 Muster. —
Stickereien. — Recbateiner, Hirschfeld & C°', St. Gallen (Schweiz). —
Ußbgi.tragpng (laut Erklärung vom 1. August 1912, zpgunsten von

-.S. & A- Storp, St. Gallen (Schweiz); registriert den 3. -August 1912.
Nr. 20796. 26. April 1912, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 21Q Mps^er. —

Stipkepeiep. I^RliBteiiier, Bipschfeld & GV St. Gullen (Schweiz). —
Uebertragung iaut Erklärung.• vom l/ August 1942, zugunsten von

St. Ga}}pp (Schweiz); registrier| den 3- August 1942.
Nr. 21000. yl5. Juni J^|2,; 8 Uhr^- — Versiegelt. — 460 Muster. —

Stickereden. — Rechsteiner, HirscMeld & C°, St., Gallen (Schweiz). —
Uebertragung laut Erklärung vom 4- Apgust 1912, zugunsten von
S. *& Ä. Stern, St. Gellep (Schweiz); registriert den 3. Augüst 1912.

Nr. ^1132. -v19. Juli 19J2, 8 Uhr p. —1 Versiegelt. —7 170 Muster. .—
Stickereien.' —" Itpgkstgingf, %MiUdl & C0, St. Gallen (Schweiz). :—

Uebprtragung laut Erklärung vom 1. August 1912, zugunsten .von
S. & A. Stein, St. Gallen (Schweiz); registriert den 3. August 1912.

' ,Jt

-J '4 Verlänperungen — Prolongations — Prolangasionl
N° 8855. 17 juillet 1902! 12 'h. m. — GH® Periode 1912/1917). 1 modele.

— Föncj: de holte de montre döcorö.— F. E. Roskopi & G'B, Genöve (Suisse);
ehregistremerit du'6 aoüt i9l2.

N° 14379. 28 juin 1907, 8 h. p. — (II* pöriode 1912/1917). — 1 dessin. —
Dessus de clavier. — Ohenevard, Rejoux & C1*, Genöve (Suisse); anregistre-
röeht du 9 aoüt 1912. '

Nr. 14437. 20. Juli 1907, 4M Uhr p. — (II. Periode 1912/1917). — 3
Modelle. — Schliessvorrichitung für Türen, Deckel, Klappen und dergl. —
F. Bender, Zürich (Schweiz); registriert den 7. August 1912.

N° 14439. 18 juillet 1907, 8 fep. — (IIe pöriode 1912/1917). — 1 modöle. —
Rouage pöuir montrea de longue duröe et en toute grandieur. — F. 'Cor-
niolay-Harder, La Ghaux-de-Fonds (Suisse); enregistrement du 3 aöüt
1912.

Nr. 14455. 26. Juli 1907, 11 Uhr a. — (II. Periode 1912/1917). — 1 Modell. —
Verpackungsmittel für Parfümeriewaren. — A. Eichenberger, Lausanne
(Schweiz); registriert den 3. August 1912.

Nr. 14485. 6. August 1907, 934 Uhr a. —7. (II. Periode 1912/1917). .-t-
1 Muster. — Gaufrierte Gewebe, -r- Aktiengesellschaft Carl Weber,
Wintserthur (Schweiz). Vertreter! Hans Stickeiber,ger, Babel; registriert
den 3. August 1912.

Nr. 14622. .20. September 1907, 4 Uhr p. — (H. Periode 1912/1917). —
1. Modell. — Flasche für Parfümerien. — A. Eichenberger, Lausanne
(Sch\yeiz); registriert den 3. August 1912.

Nr, 21075. 27. Juni 1912, 8 Uhr p. — (H. Periode 1917/1922). — 1 Mode)!. —
Suppen - Ausstell - Kästchen. — Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln,
Kempttal-Lindau (Schweiz); registriert den 8. Juli 19.12.

Nr. 2)i80. 2. August 1912, 8 Uhr p. —: (H- Periode 1917/1922). — 1 Modell.
— Bouillonwürfelhüchsen. — Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln,

_ Kempttal-Lindau (Schweiz); registriert den 9. August 1912.
Nr. 21189. 10. August 1912, 8 Uhr p. — (II. Periode 1917/19,22). —- 1 Muster.

— Plakat. — Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln, Kempttal-Lindau
(Schweiz); registriert den 12. August 1912.

Nr. 21190. 10. August 1912, 8 Uhr p. — (II. Periode 1917/1922). — 1 Modell.
— Plakat. — Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln, KempttaL - Lindlau
(Schwei?); registriert den 12. August 1912.

Löschungen — Radiations — Radiazioni
N° 4540. 2 aoüt 1897. — 4 modöles (solde .de 8). — Calibres de montres.
Nr. 4556. 14. August 1897. ,— 1 Modelk — Rohrmöbei.
N° 4557. 14 aoüt 1897. — 1 modöle. — Möuvement de montre.
N° 8747. 2 juin 1902. — 3 modöles. — Assortiments de pendant, couronne

et anneau.
Nr. 8753. 6. Juni 1902. — 2 M^ueter. — Etiketten.
N° 8758. 5 juin 1902. — 1 modöle. — Raquette de montres. 1

N° 8760. 7 juin 1902. — 1 modöle. — Calibre de montre.
_N° 8770. 10 juin 1902. — 9. modöles. — Fonds de boltes de montres

döcorös, bijouterie, mödailles. '

Nr. 14285. 1. Juni 1907. — 1093 Muster. — Maschinen-Stickereien.
Nr. 14288. 1. Juni 1907. — 9 Modelle. --- Kruzifixe.
N° 14289. 1er juin 1907. — 1 modöle. — Petit easier de travail.
Nr. 14290. 3. Juni 1907. — 4 Modelle. — Zusammensetzspiele.
Nr. 14291. 4. Juni 1907. — 1 Modell. — Geschnitzter und eingelegter Stuhl.
Nr. 14293. 4. Juni 1907. — 399 Muster. — Mechanische Weiss-Stickereien.
Nr. 14294. 4. Juni 1907. — 363 Muster. — Stickereien.
Nr. 14296. 5, Juni 1907.— 5 Muster. —tPhantasiegef fechte für die Damen-

hutfabrikätion.
Nr. 14297. 4. Juni 1907. — 1 Modell. — Gehäkelter Stoff für Pferdedecken.
N° 14298. 5 juin 1907. — 1 modöle. — Carter pour motoeyclette.
N° 14299. 6 juin 1907. — 1 modöle.,— Möuvement de montre.
Nr. 14300. 6. Juni 1907. — 2 Modelle. — iLöffelstiel und Messerheft.

-Nr. 14301. 6. JUni 1907. — 433 Muster. — Mechanische Stickereien.
Nr. 14303. 7. Juni 1907. — 3 Muster. — Hutgeflechte.
Nr. 14304. 7. Juni 1907. — 2 Modelle. — Bürsten.
Nr. 14305. 7. Juni 1907. — 150 Muster. — Baumwoll- und Seidenstickereien

(sp^ Spitzen). ,l; ji '

r,Nj. 1)^306. 7. Jupi 1907. — 1 ModelL — Scbäfflispindeln.
Nr. 14307. 5. Juni 1907. — 1 Muster. — Umschlag mit Betr&btaigskontrolle.

Nr. 1430,9. 10. Juni 1,907". — 5 Modelle. — Eisenmöbel.
Nr. 14311. 4. Juni 1907. — 1 Modell. — Köchtopf mit Deckel.

^
N° 14313. 9 juin 1907. —: 6 modöles. — Fonds^de boftes de montres döco¬

rös'.
1

N° 14314. 10 juin 1907. — 3^ modöles. — Dispobitifs de fixage de la cou¬
ronne sur la tige de remöntoir. J

Nr. 14315. 6. Juni 1907. -r-( 340 lauster. 77- Maschinen-Stickereien.
Nr. 14316. 12. Juni 1907. —' l03 Muster. — Hand-, und Schifflistickereien.
Nr. 14317. 12. Juni 1907. — 1117 Muster. ^ 'Mechanische Stickereien.
N° 14318. 12 juin 1907. -r- 37 modöles. — Articles d'horlogerie et de bijou¬

terie. .• '! "1

N° 14319. 12 juin 1907. — 2 modöles. — Gadens pour toutes piöces d'hor¬
logerie. '• • %; :?

Nr. 14320. 13. Juni 1907. —1 Modell. — Zeigerwelle mit' Einschnitt. 5

Nr. 14321. 13. Juni 1907. — 579 Muster."— Stickereien.''- ^

18. Juni 1907, — 1695 Muster. — Maschinenstickereien.
14. Juni 1907. — 37 Muster. — Handstickereien.
14. Juni 1907.— 50 Muster. — Baumwoll- und Seidenstickereien
(sog. Spitzen). >b U

14 juin 1907. — 1 modöle. — Möcandsme de mfee A l'heüre nögtt-
tive pourn remontoir bascule. fe ' 3

14. Juni 1907. — 1769 Muster. — Mechanische Baumwpllsticke-
reien.
15. Juni 1907. — 10 Muster. — WarenhüHlen.
13. Juni 1907 — 2 Modelle. — Ausstechformen für Konditoreiwaren

[j.
15. Juni 1907. — 2 Modelfe. — Beleuchtungs-Gerätschaften.
13. Juni 1907. — 1 Modell. — Klosettpapierhalter.
13. Juni 1907v — 1 Modell — Streubüchse.
13. April 1912. — 4 Mqdclte. — Kalkschachtelp. t

Nr. 14322.
Nr. 14323.
Nr. 14824.

N° 14325.

Nr. ,14326.

Nr. 14328.
Nr. 14335.

Nr. 14336.
Nr. 14366.
Nr. 14367.

Nr. 20746.
lf>( I : ...i. i

(Abblldungerl von Modellen für Taschenuhren
u (die ausachlieselich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modöles pour montres
(les modöles exclusivement döcoratifs exceptös) 1'

Riprpduzioni di inodelli per orologl
(eccettuatl f modeili esclusivamente decoratirl)

CLi-

fr-
Vi

Erste H&lfte Anglist 1912 u'jbsh i
Premiere qnlnzaine de d'aoüt 1912 — Prima quindicina d'agosio 1912

N° 21164. 2 aoüt 1912, 5% h. p. — Ouvert. — 1( modöle. — Calibre de
montre. — J. Blum-Schwöb, La Ghaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire:
A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

."3 I

N° 21166. 16 juillet 1912, 6Mi h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Partie
intörieure de bolte de montre-bracelet. — L. ,A. J. Ditiiheim & fröre, La
Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: A,. Mathey-Doret, La Ghaux-de-
Fonds. v

Ifo 1.

N° 21173. 5 aoüt 1912, 6 h. p. — Ouvert. — 1 modöfe. :— Gajibre de montre.
— Vuilleumiez ft Bnay, Sopvilier (Suisse). Manc(äteire: A. Mathey-Doret,
La Chaux-de-Fonds.

No ,5.

N° 21191, 10 aoüt 19(12, 8 b. pt — Ouvert..— 1 modöle. — kfouvement (Je
montre. —"P0Sta 1 a [Watch G°, Ja,pot 4 Honni^r,' Tramelan-dessous
(Suisse).

No ».

/ t

toi
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Marken — Marques^, ]J$ay$iei m i
Eintragungen — Enregistremente — Iserlzioni

Er,, 81825. — 20. August 1912, 8 Uhr. "a-
G. Kunz, Handel;

Zürich (Schweiz).

T, Stahlspfine.

/ H Vf1

Königin iDi

Er. 81826. — 20. August lßl2, 8 Uhr.

Mich. Weyermann, Farbmalz- und Caramelmalz-Fabrik,
Bamberg (Deutschland).

Baly, FarbmaU, Karamelmalz, karamelisiertes Farbmalz
und Spezial-Färbmalz.

••MARKE :GAMBR1NUS:

iResolventia;
,11 ue.

Er. 31828. — 19. August 1912, 8 Uhr.
M. Vogel & G°, Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,

Oerlikon (Schweiz).

Bargurin?« Kochlelt, %k°snussfett und andere
Speisefette.

„Quarrite"

Er. 31827. — 19. August 1912, 4 Uhr.
W. M U11 e r, Fabrikation und Handel,

r

Zoflngen (Schweiz).

Pharmazeutische, diätetisehe und kosmetische
Spezialitäten.

Er. 31829. — 19. August 1912, 8 Uhr.
Deutsche Quarrite- und Bitulittiic-Pflaster-Gesellschaft m. b. H.,

Berlin' (Deutschland).
i/ i

J iT'.f. '

Strazseuptiaater, bestehend aas einer Bischqng von r,
Steinen und Teer. '~,v' |

- Ul U

t tt i* oo- i
^ i

* 4^,

t Kr. 318£Cy. - 19. August 1912, 4 Uhr.
' W. frä'ühens'äk, Fabrikation und Handel,

Züriehi(Schweiz).idovifet:
• "Iii - " *«»-

Pharmazeutische und technische Produkten-
1<I *«*' c,V

A. O. Z. A*r' *
CcT

- &
WTPTTV

im
ia f K* ß*

* o-äv«
f fEr. 31831. — 19. August 1912, 4 Uhr.

W. Haubensak, Fabrikation und Handel, Ai-
Zürieh (Schweiz). \ ti*;

• i St1. yfrnJ
* **' t

Pharmazeutische und teehnizehe Produkte.

A*'
0,

*u; it 13' If

et- -4k ' jr
bi^ rcn^ u >... „ v'.

1 '
<1 "

"j
IE '

"(„'S -fr1 :
!3 • 1 f-jT *'' • ''

—f I I LL

Er. 31832. — 19. August 1912, 4 Uhr.
W. Haubensak, Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Pharmazeutische und technische Produkte.

A. O.
Z.

üi •. •

irr-

E° 31833. — 20 aoüt 1912, 8. h.

Randon-Friederich S. A., fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).

"i

Savons, lessives et articles de folanehisserie.

LE CHENE
E° 31834. — 20 aoüt 1912, 8 h.

Randon-Friederich S. A., fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).

L.C'Jii

Savons, lessives et articles de blanchlsserie- -i
i 3 • t

Oi tJt i
v T rGENDROHNE

E° 31835. — 20 aoüt 1912, 8 h.
-r-'tcle

L ^
- i ' fß*-:

Randon-Friederich S. A., fabrication et commerce, * t ü'f.
Geneve (Suisse).

' ' '

- - - • _->a -I
Saindonv, graisses de boenf, graisses m61ang£es, gmhnws

de noix de coeo, margarines fraiehes et fondnea.
I !i ' ipE

'

.1 « *1.-. r fishAEGIS
•et

' ' 3 j ^v,i-1r,'b

Er. 31836. —-120. AugustU912, 8 Uhr. Jcitj KL sr?b

Mey & Edlich, Handel, 1 ^
beipzig-Plagwitz (Deutschland)?'"'' L l3l3lV? 'n^,r-

'' 1 " * 'Q .'iv, iOA r2e-33^3aopn0

Stoffnäsche.

v.t M^zssivao ot.

fiat loo b -«»j

'i «vr-ifnA u-:. «»

r l »h o;ld^)t
^ i^fo^ 'eYiDCMi ob

V;f.SO

j 'ftf 7L

f' V, .iivjth vrrftTiD*'«;

iTfhnop tcrsl sica
i :o er(£Ür «niftTno- »Jaj;

loot
iifqiöit dz ,fi il
n» ie SflJT^.'öe

.q !kj$b th «loo f
;..ilXt .öl'iUbuUl'JP.'üi
' .sac; ß
."Tb es' eist

'^Jou e^i K')fj ;?£'i

(Erneuerung von Nr..5950.)
'
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Ii Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Betriebsergebnisse der Schweizerischen Bundesbahnen Resultats de l'exploitation des chemins de fer födöraux

ilMt

Verkehr — Trafic Einnahmen — JRecette*

Personen
Voyagews
Zahl Ufovibr*

Güter
Marchandises

Tonnen Tonnet

Personen Güter
Voyageurs Marchandists Total p. km

1911
- 1912 —
Differenz 1

Difference I

8,019,861
8,111,000'

+ 91,639

• c
1,166,668

- 1,267,000
+ 101,887

Fr. ,«

> jf '
9,259,028
9,271,000

+ 11,977...

Andere
Einnahmen

Antres
recettes

Ft..

Gesamt-Einnahmen
Recettes totales

überhaupt
d'ensemble

Fr.

Ausgaben Elnnahmenflberschuss
Ddpenses Eieddant des recettes

1911
1912

Differenz 1

Viffbrtmce /

7,758,868
8,885,681

+ 626,818

48,157,606
50,688,588

+ 2,581,028

~ fho--s \

Französische Taraverordnun? —
Die französische Generalzolldirek-

tlon hat als Instruktion zur Ausführung

der neuen Taraverordnung, vom
13. Juli 1912, die wir in Nr. 180 vom
16. Juli reproduzierten und die
am 1. September in Kraft tritt,
folgendes Zirkular an die Zollamter
erlassen.—Wir machen besonders auf
die Weisungen in Sperrdruck
aufmerksam.

UlJ U

modifie

44,416,941
46,096,994

+ 1,680,068

Fr. Fr. Ft.
I «Toll — Juillet

9,176,215 18,484,238 6,698 417,806 18,862,044
9,909,000 19,180,000 6,985 443,000 19,623,000

^ + 788,785 + 746,762 + 287 + 25,194 + 770,956
- < _ .fa

Januar-Juli — Janvier-Juillet
60,752,425 106,169,366 38,216 2,689,810 107,809,176
66,041,252 112,188,246 40,833 2,714,782 114,858,028

+ 6,288,827 + 6,968,880 + 2,618 + 74,972 + 7,048,852

p. km

Ft.

überhaupt
d'ensemble

Fr.
p. km

Fr. i

überhaupt
- d'ensemble

1 Fr.
p. km

Fr.

6,861
7,146

9,811,494
11,680,000

3,565
4,258

9,040,550
7,948,000

8,286
2,898

+ 295 + 1,868,506 + 688 —1,097,650 — 898

39,175
41,444

67,878,228
78,829,251

24,483
26,891

40,480,948
41,028,777

14,692
14,553

+ 2,269 + 6,451,028 + 2,408 + 592,829 — 189

Döcret franpais concernant la tare
La Direction gönörale des Douanes

de France vient de donner, par
circulaire dont le texte suit, ses
instructions relatives ä l'application
du nouveau döcret concernant )a
tare du 13 juillet 1912, publiö dans
le n° 180 de la Feuille (16 juillet),
Ce döcret entrera en vigueur le i"
septembre prochain. Nous attirons
spöcialement l'attentiön sur les
passages imprimös en caractöres ita-
liques.

döcret lJdu 13 juillet courant, insörö au Journal officiel du 14,
en ce qui concerne les emballages intörieurs en carton ou en

carton et carte ou bien en papier ou en feuille mötallique les dispositions
du döcret du 27 aoüt 1911, dont la mise en vigueur avait, en vertu de
prorogations successives, ötö reportöe au 1er aoüt procbain.

Le nouveau texte se difförencie surtout du röglement primitif par la
distinction qu'il ötablit entre les cartonnages (boites, ötuis ou autres),
servant de contenants intörieurs et les cartonnages employes au con-
ditionnement immödiat de la marcbandise: Encartages, tambours, rouleaux
et articles similaires, servant de soutiens ou de supports. Les emballages
de la premiöre catögorie continueront ä ötre imposes dans les mömes
conditions qu'actuellement. Quant aux seconds, lis pourront, de möme
que les emballages intörieurs en papier ou en feuille de mötal commun,'
servant d'enveloppe immediate ä la marcbandise, ötre döduits du poids
demi-brut, aprös une verification par öpreuves, lorsqu'il s'agira d'objets
uniformes ou, dans le cas conlraire, lorsqu'il aura ötö produit k l'appui
de la declaration une note dötaillöe, indiquant le nombre de ces
emballages, ainsi que leur poids ä l'unitö et par catögorie. Enfin,' il accorde
aux importateurs qui dösireraient eviter le pesage des emballages en carton
ou en carton et carte, pour certaines categories de marcbandises, la
faculte de demanded l'allocation de tares legales, dont le taux varie sui-
vant la nature des emballages. t

J'expose ci-aprös^^dans ses details, l'economie de la nouvelle rögle-
mentation. - -

'

litre TU 7
Section II. — Ainsi que je l'aifait observer ci-dessus, le decret du

13 juillet courant, ä la difference de celui du 27 aoüt 1911, laisse en
dehors de ses dispositions speciales les emballages en carton, employes
comme contenants interieurs qui continueront ä ötre verifies et taxes
comme precedemment. II ne vise que les emballages interieurs en carton
ou en carton et carte, avec ou sans bois, papier öu'feuille mötallique,
tels qu'encartages, rouleaux, tambours et similaires, servant au condi-
tionnement immediat de la marcbandise.

Les art. 43 et 44 ne comportent pas d'explications particuliöres. Iis
ne sont d'ailleurs que lä reprodncion des rfegles actuellement suivies.

L'art 45 determine les conditions dans lesquelles doit s'effectuer la
constatation du poids des emballages interieurs, lorsque ceux-ci ne sont
pas imposables au möme droit que la marcbandise elle-möme. Une

distinction est ä etablir suivant que les encartages, tambours, rouleaux et
similaires sont ou non uniformes et, dans le dernier cas, selon qu'il a
ete ou non produit k l'appui de la declaration une note de detail, enon-
Qant le nombre de ces emballages, leur poids ä l'unite et par categorie.
S'il s'agit d'emballages uniformes ou, k defaut d'uniformite, si la declaration

est appuyee d'une note detailiee, libell6e dans les conditions sus-
Indiquees, la tare des emballages peut ötre etablie par des epreuves dont
le nombre doit, en general, ötre de 10 % du total des encartages,. tam-

bours, 'rouleaux, etc., compris dans cbacun des colis scumis k la
verification. Si les emballages ne sont pas uniformes et s'il n'a pas ete
produit de note indiquant leur nombre et leur poids ä l'unite et par
categorie, la tare est etablie par le pesage integral des emballages contenus
dans cbacun des colis verifies.

II va sans dire, que la proportion de iO % sera, bors le cas de soup-
Qon d'abus, consideree, comme un maximum et que le service poiirra,
dans la pratique, se tenir au-dessous de ce taux, lorsque des difficultes
materielles et de temps s'opposeront ä ce qu'il soit procöde k un plus
grand nombre d'epreuves. Gelles-ci pourront d'ailleurs porter, suivant les

circonstances, sur une ou plusieurs categories d'emballages interieurs,
mais leur nombre devra etre au maximum de 10 % du nombre total d'objets

contenus dans cbaque colis soumis k la verification, quels quesoient
leurs formes et leur poids, et non de 10 % de cbaque categorie.

II a, au surplus, ete entendu que le maximum d'epreuves ne döpas-
sera pas 5% et qu'il pourra memo, dans l'bypotböse envisages au
paragraphs precedent, etre riduit a un pourcentage inferieur k ce taux, lorsque
la note de detail produite ä l'appui de la declaration emanera non d'un
intermediaire, mais de l'expediteur lui-mdme et sera etablie de maniöre
k presenter tous les caractöres d'authenticite. On pourra conslderer
comme tels les documents de l'espöce revötus du sceau d'un fabricantou
negociant etranger et signes par lui. Gonform6ment aux prescriptions de
l'art. 20, les notes de detail fournies par les exp6diteurs devront ötre
contresignees par le declarant.

L'art. 46 pr6voit le cas oü les importateurs desireraient 6vitor le
'pesäge des emballages dans les conditions rappeiees ci-dessus. A regard

des marcbandises (autres que les mötaux et les ouvrages en metaux)
taxees, en tarif general, k fr. 300 et plus les 100 kg, les deolarants pourront

demander l'application des tares legales, dont les taux sont fixes
ainsi qu'il suit:

_8 % pour les encartages en carton ou en carton et carte;
5% pour les tambours, rouleaux et similaires en carton ou en carton

et carte, avec ou sans bois, papier ou feuille metallique;
6 V« pour les encartages en carte. - Vf
4 % pour les tambours, rouleaux et similaires en carte, avec ou sans

bois, papier ou feuille metallique.
Si la marcbandise est disposes en rouleaux, dont les spires sont sö-

paröes par une bände continue de papier, au moins de mömes dimensions
que le produit lui-mörae, une tare de 8% superposable k Celle des autres
emballages immediats coexistants et accordee pour tenir compte du poids
du papier.

Ces taux sont döduits du poids demi-brut de la marcbandise, lequel
est diminuö, le cas öcböant, de la tare röelle des boites ou recipients
servant de contenants interieurs.

Le poids ainsi obtenu represents le poids net k soumettre au droit
de la marcbandise.

Les tares dont il s'agit ne peuvent ötre appllqu6es aux emballages
interieurs, servant de conditionnement k des marchandises passibles de
taxes diB6rentes. Ainsi, des encartages supportant deux ou plusieurs
sortes d'objets diversement imposes, n'auraient pas droit k la tare legale.

Lorsqu'il est fait application de la dite tare, les encartages, tambours,
rouleaux et similaires sont remis en franchise, qu'ils aiont ou non une
valeur marcbande. Iis doivent, bien entendu, etre soumis au droit qui
leur est propre, lorsque, ayant une valeur marcbande, leur poids est
6tabli au moyen d'öpreuves.

La tare legale n'etant applicable qu'ä la demande des Interesses, ces
demiers doivent, le cas ecbeant, specifier dans leur declaration qu'ils
reclament cette facilite et indiquer le taux de la deduction k allouor. Pour
les cbangements aux declarations concernant les tares afferentes aux
emballages interieurs, on se conformera aux dispositions du n° 122 des
observations preiiminaires du tarif.

Section III. — Cette partie du decret vise les emballages interieurs
en papier ou en feuille metallique (etain, aluminium), enveloppant directe-
ment la marcbandise. Les emballages de l'espöce doivent ötre compris
dans le poids imposable, si le produit est taxö au brut ou au demi-brut.
Dans le cas oü la marcbandise est imposable au net, its peuvent, s'ils
sont declares distinctement, etre deduits du poids imposable dans les
conditions prevues ä l'art. 45. Lorsqu'ils ne sont pas declares separement
et verifies suivant les prescriptions du dit article, ils acquittent le müme
droit que le contenu. En aucun cas, il n'y a lieu k l'allocation d'une tare
legale pour les emballages dont il s'agit.

Section IV. — Les dispositions inscrites k l'art.. 50 du decret du
27 aoüt 1911 font l'objet de l'art. 48 du nouvel acte. Elles ne comportent
pas de commentaires.

Les art. 1 k 42 du texte primitivement eiabore, n'ayant pas ete
modifies, on se reporters, en ce qui les concerne, aux indications de la
circulaire n° 4191, du 20 septembre 1911. Ainsi que le specifiait celle-ci,
les dispositions des sections II et III, du titre Vll, ne sont applicables ni
aux medicaments, ni aux fils. Elles ne sauraient non plus ötre etendues
aux emballages constitues par un bourrage en fibres de bois, en paille,
etc., recouvert d'une feuille.de papier, du genre de ceux qui servent au
conditionnement de la verrerie, de la porcelaine, .etc., aux emballages
interieurs pour aiguilles k coudre, formes par un sacbet et une bände de
papier renforcee ou non de tissu, ni au papier entrant dans la composition

des livrets de doreur en or faux.
La nouvelle röglementation entrera en vigueur le Ier septembre

procbain.

Je prie les directeurs de porter ces dispositions ä la connaissance du
service et du commerce.

'

Metallmarkt. (Wochenbericht der Metallgesellscbaft, Frankfurt a./M.,
vom 12. August)

Kupfer. Europäische Statistik. Die Cbili-Cbarters für die erste Hälfte
August betrugen laut Kabelavis 2000 tons, einschliesslich 950 tons, die
direkt nach Amerika verschifft wurden. Dio Zufuhren für die gleiche
Periode waren 20,996 tons, denen 20,336 tons Ablieferungen gegenüberstanden.

Der sichtbare Vorrat bat demnach um 660 tons zugenommen und
beläult sieb nun auf 51,234 tons; am 31. pto. betrug er 50,574 tons.

IS. Aug. 1912 31. lull 1912 1S.Aug.l9M
to&s tons tons

Total-Vorräte in England und Frankreich 37,721 36,096 68,245
do. schwimmend von Chile nnd'Anstraüen ~ 8,350 8,900 8,300

Vorräte in Hamburg und Rotterdam 5,163 5,578 18,600

Total sichtbarer Vorrat 51,234 50,574 66,545

Die Verschiffungen von New-York, Philadelphia und Baltimore für die
mit 16. August endigende Wocbe betrugen laut Kabelanzeige 5620 tons.

Die Zunahme der Statistik, die sieb laut Vorstehendem mit 660 tons
ergibt, ist in erster Linie auf die Erhöhung der Vorräte in Havre
zurückzuführen, die aber nur vorübergebend sein dürfte, da es sich um Kupfer
bandelt, das sofort an den Konsum zu geben pflegt. Allgemein bat die
Statistik durchaus befriedigt, denn man batte eine grössere Zunahme
erwartet. Der Standardmarkt, der bis auf & 77.10 zurückgegangen war,
scbliesst fest mit sß 78 Kasse und sß 78.12.6 dreimonatlich. Neues über
die Lage des Marktes lässt sieb niebt berichten.]

9
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Der Konsum hält weiter mit Käufen naoh Möglichkeit zurück, ebenso
unverändert ist die Haltung der amerikanischen Grossproduzenten, die
davon überzeugt sind, dass sie in aller Kürze ihre Preise erzielen werden.
Man dar! wohl erwarten, dass bei der günstigen Geschäftslage in Amerika
der Verbrauob an Kupfer drüben weiter zunehmen wird.

Es notieren: Tougb d 82.15' bis d 83.15 abzüglich 2'/sX; Best
Seleoted d 82.15 bis d 83.15 abzüglich 2'/s X; Elektrolytic d 81. 5 bis
d 81.10 netto; Strong Sheets d 95; India Sheets d 90; Yellow Metal

W d.
Zinn. Die Zinnpreise sind Ende der Woobe böber bei lebbaftem

Geschäft. London sobliesst fest mit 207.15 Kasse, und d 205.10
dreimonatlich. ||„

Blei. Der englische Markt war etwas ruhiger, naobdem der dringendste
'Bedarf gedeokt ist.' Die Preise baben keine Veränderung erfahren. Wir
haben eine Knappheit, wie wir sie jetzt durcbmaoben, nocb nicbt erlebt.
'Die Bestände bei den Konsumenten sind derart zusammengeschrumpft,
dass Verspätungen von wenigen Tagen in der Lieferung zu den grössten
Schwierigkeiten führen. t •

Zink. In Zink bat siob das Gesobäft in der letzten Wocbe sehr
entschieden belebt. Die grossen eDgliscben Verbraucher baben für September-
Xieferung ziemlich stark gekauft. Die Preise sind in London etwas böber.
Gewöhnliche Sorten notieren d 26 bis d 26. 5 und d 26.15 bis d 27
für Spezialmarken. ;

Aluminium M. 155. Antimon d 27 bis* d 27. 40. Silber 28'/" d
prompt und 28'/" d aul Lieferung.

Notierungen der hauptB&cbllcbsten Metalle an der Londoner Börse
is der Woche vom 11. bis 17. August 1912 - -

Stak Ilses Silber
X X Warrant In 1

Ort. Spei. ,h- P« ü»u»

28'/«

Eapler B1(*tr* MmMS ,1"" 81,1
X £ X x X X XX

Kaeee 3 mtl. nette al^ Kiese 3 monatl. lereipn enpL

12. August:
L 77'/» 78 206»/« 204 Vi 19'/» 19'/* 26 26'/»

II. 78'/« 78'/e 81'/« — 206'/* 204'/« 19'/»» 19V« 26 26'/» 60,10 -
DI. 78'/j 781/« 207 204V« 19'/i»19'/« 26 26'/»' ~ A

13. August: -
z l. 78'/« 78»/« 207'/« 206'/2 19'/i« 19*/« 26

II. 78,l/>« 78"/'» 817s - 837s 2077« 205 197ie 197« 26
ID. 787« 787« 2077« 205 19'/" 197« 26

I. 787» 787»
D. 78"/" 78"/" 817«
ID. 787» 787»

267s
267s 60,11 28'/"
267s

'

14. August: j J
2077s 205 197i« 197« 26 267«
208 2057« 197» 19»/« 26 267« 61,6 " 287i«
2087« 2057« 197» 19*/« 26' 267« - ' *>

,.f; t 15. August:
1.787s 787s 208 ' 2057s' 197» 197« 26 267»

•11,78'/. 787« 817* ' —" 208 2067s 19V" 197«' 26V« 26'/« 61,3'/« < 28%
HL 787« 787« ^.—.207'/« 2057* 19'/'« 197« 267« 267«

1 t V 16' ^"If118"

- I. 787« 78 7 2077« 206 197" 197« 267« 267«
IL 787» 787» 817»., 837* 2077« 2067s 197" 197« 267* 267* 61,8 29

DL 787" 787" 2077« 2057« 197" 197* 267« 267«

L Bdrseanfang. — IL 1. Börseschluee. — DL 2. Börseschlus» L

— Welternte. Das Internationale Landwirtsobaitsinstitut bat soeben das
Aügustbeft 1912 seiner cNachriohten zur landwirtschaftlichen Statistik»
herausgegeben. In den Tabellen für Weizen, Boggen, Gerste und
Hafer sind diejenigen Länder vereint, von denen Ertragsscbätzungen
vorliegen. Für die Gesamtheit der folgenden 16 Länder: Preussen, Belgien,
Bulgarien, Dänemark, Spanien, England und Wales, Ungarn, Italien,
Luxemburg, Schweiz, Kanada, Vereinigte Staaten, Indien, Japan, Aegypten
und Tunis beträgt die Weizenproduktion 543,664,789 dz gegen
562,141,600 dz im Jahre 1911, d. h. 96,7 X.

Im einzelnen schätzt man den Ertrag des lautenden Jahres in Spanien
auf 30,595,000 dz gegen 40,414,000 dz im Vorjahr, in Ungarn auf
49,968,000 dz gegen 51,736,000 dz im Vorjahr, in Italien auf 47,108,000 dz
gegen 52,362,000 dz im Vorjahr, in Kanada auf 51,145,000 dz gegen
58,746,000 dz im Vorjabr, in den Vereinigten Staaten Nordamerikas auf
185,069,000 dz gegen 169,100,000 dz im Vorjabr, in Indien auf 99,862,000 dz
gegen 102,016,000 dz im Vorjabr.

Die Ro gg enpr o d u k t i on schätzt man für die Gesamtheit der
folgenden Länder: Preussen, Belgien, Bulgarien, Dänemark, Spanien,
Ungarn, Italien, Luxemburg, Schweiz, Kanada, Vereinigte Staaten, Algier
auf 134,300,000 dz gegen 131,065,000 dz im Vorjabr, d. b. 102,5 X-

Die Gersteproduktion wird für die Gesamtheit der folgenden
Länder: Preussen, Belgien, Bulgarien, Dänemark, Spanien, England und
Wales, Ungarn, Italien, Luxemburg, Schweiz, Kanada, Vereinige Staaten,
Japan, Aegypten und Tunis auf 144,557,000 dz gegen 144,747,000 dz im
Vorjahr, d. b. 99,9 % geschätzt.

Endliob beträgt die Gesamtproduktion von Haler in den folgenden
Ländern: Preussen, Belgien, Bulgarien, Dänemark, Spanien, England und
Wales, Ungarn, Italien, Luxemburg, Schweiz, Kanada, Vereinigte Staaten,.
Japan, Algier und Tunis 333,038,000 dz gegen 298,707,000 dz oder 111,5 %.

Man muss aber beachten, dass in den Tabellen wichtige Produktionsländer,

vor allem Bussland, feblen, so dass die Gesamtbeträge und die
Indexziffern in den folgenden Monaten noob Veränderungen erfahren
-werden.

In' zwei kleinen Tabellen sind die Daten für Mais und Reis
vereint, deren Produktion in den Vereinigten Staaten auf 714,022,000 dz

III % des vorjährigen Ertrages) bezw. auf 4,695,000 dz 100,3 X)
geschätzt wird, und in Aegypten auf 19,418,900 dz (=» 112,6%) bezw.
au! 2,960,000 dz 76,9 X).

Wie gewöbnlicb folgen kurze textliche Erläuterungen für die einzelnen
Länder, aus weloben besonders hervorzuheben ist, dass im grössten Teil
des Europäischen Russlands von allen Getreidearten eine übermittlere
Ernte erwartet wird.

Fünf weitere Tabellen geben die Anbaufläche und den Saatenstand
von Lein, Zuckerrüben, Wein, Tabak und Baumwolle an,
für einige Länder auob eine .Ertragsscbätzung der genannten Saaten. Die
Produktion an Leinsamen wird in den Vereinigten Staaten auf 7,112,000
und in Indien auf 6,515,000 dz geschätzt, d. b. auf 144,6 bezw. 113,8 X
des vorjährigen Ertrages. Den Ertrag an Baumwolle schätzt man in
Aegypten auf 3,828,702 dz, d. h. 133,9%, denjenigen der
Weintrauben in Spanien auf 24,134,551 dz, d. b. 89,5 % und den de«
Tabaks in den Vereinigten Staaten auf 4,445,182 dz, d. b. 108,3%..

Die letzte Tabelle,
'

betreffend die Seidenzucbt, gibt Daten für
die Kokonproduktion. Der Ernteertrag Japans an Seidenkokons beträgt

17,195,000 dz, d. b. 86,9*/« des Vorjahres. Die gesamte .Kokonproduktion
von Oesterreich, Bulgarien, Spanien, Ungarn, Italien, Schweiz, Japan und
Algier beträgt 157,574,000 gegen 161,901,000kg im Vorjabr, d.h. 97,3 %7

— Herbstverkebr auf den schweizerischen Eisenbahnen. Mit Genehmigung

des Bundesrates sind für die Zeit vom I. September bis zum 15.
November die Entladefristen für Güterwagen festgesetzt wie
folgt: 1) Für Wagen, deren Ablad tarifgemäss dem Empfänger obliegt,
wird die Entladefrist auf 8 Tagesstunden gekürzt, sofern die Abfuhr der
Güter auf eine. Entfernung von höchstens 2 km von der Station, bezw. dem
Güterbabnbof stattfindet. Als Tagesstunden gelten die in Ziffer 1 des § 55
'des Transportreglements festgesetzten Gescbäftsstunden, wobei zu beachten
ist, dass die andertbalbstündige Mittagspause nicht in die äobtstündige
Entladefrist einbezogen werden darf.

Die gekürzte Entladefrist bat auch auf die vom Absender oder
Empfänger zur Reexpedition aufgegebenen Wagen Anwendung zu' finden!
Dagegen tritt für die in privaten Verbindungsgeleisen zur Entladung
kommenden Wagen, sowie für die Reservoirwagen und die in den Park
einer schweizerischen Babnverwaltung eingestellten Privatgüterwagen, eine
Aenderung der Entladefrist nicbt ein. 2) Wenn für denselben Empfänger
mehr als 3 Wagen gleichzeitig avisiert und bereitgestellt werden, finden
die reglementariscben Fristen von 24 und 48 Stunden Anwendung. 3) Dem
Publikum ist' zu gestatten, während der Dauer des Herbstverkebrs den
Verlad und Entlad auch über die Mittagszeit auszudehnen und ihn am
Abend bis zum Einbruch der Nacht fortzusetzen.-
"r Vom 1. bis 15. November sind die GescbäftsstundSn'für die "Aufgabe
und Auslieferung der Güter mindestens von 8 Uhr morgens bis 6 Uhr
abends, Samstage inbegriffen, mit 1stündiger Mittagspause einzuhalten.

Die Verwaltungen des schweizerischen Wagenverbandes sind ermächtigt,

in der Zeit vom 1. September bis und mit dem 24. November, an
den Sonn- und Festtagen, den eidg. Bettag ausgenommen: 1) Am
Vormittag in den Güterschuppen arbeiten zu lassen; 2) den hierzu geeigneten
Personenzügen, soweit nötig, Güterwagen mitzugeben, wobei indessen für
die Beförderung dieser Wagen kein Vorspann verwendet werden darf;
3) Güterzüge auszuführen, soweit dies zur Bewältigung des starken
Herbstverkebrs erforderlicb sein wird. <'I

Da im Obstexport Verhältnisse besteben, die es dem Absender
vielfach verunmöglicben, bei Bestellung der Wagen die Angabe der
Bestimmungsstation zu machen, wird den Obstexporteuren die Vergünstigung
gewährt, dass -ausnahmsweise für Obstsendungen nach dem Auslande, an
Stelle der Bestimmungsstation nur die Austrittsstation
aus der Schweiz (Romansborn, Singen, usw.) und das Bestimmungsland
(Württemberg, Baden, usw.) angegeben werden kann, sofern dem
Wagenbesteller die Bestimmungsstation nicht bekannt ist. Eine nur allgemeine
Angabe, wie z. B. «Deutschland» ist unzulässig. Der Absender haftet für
allfällige Folgen, die aus unrichtigen Angaben bei der Wagenbestellung
entstehen.

c Woeheiuasweise der Schweizerisches Äatioaalbaak ud uderer. Bukes
Sltaatiras bebdemadalres de la Baaqie Ilatieaale Suisse et d'aatres Basques 'rfc,

Istai-Vwlail MataUheetanl - -
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1912:
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ä
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da bittet»

Baeaiste
mäaUigHt

de **r*
wntictä.i&p6t*
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Schweizerische Nationalbank: — Banque Nationale Suieee:

265,638') 188,414') 94,804 15,820sr'
249,237 180,210 97,548 6,205

*
247,390 —171,375 104,702 4,713
234,045 161,771 79,655 3,842

.Oi.tij -TiJ.
L 45,591

20,182
24,485.
27,669

- Belgische Nationatbaak: — Banque Nationale de Bdgique:mm

i I

1912:
1911:
1910:
1909:

1912:
1911:
1910:
1909:

1912:
1911:
1910:
1909:

1912:
1911:
1910:
1909:

1912:
1911:
1910:
1909:

1912:
1911:
1910:
1909:

931,112
854,802
805,364
746,845

270,586
253,407
204,325
158,383

658,001
596,870
596,401
591,997

89,567
92,705i 69,916
53,751

j!
104,328
105,674
81,949
74,511

~ * A

«••Vj

Bank von Frankreich: — Banque de France:
5,076,492 4,087,484 1,054,329 676,078
5,004,386 4,023,136 995,724 636,474
4,976,009 4^42,056 888,337 549,844
4,925,463 4,606,505 592,477 500,612

Bank von England: — Banque d'Angleterre:
737,824 1,021,955 1,203,111 —
748,109 1,002,091 1,014,836 —
710,323 998,049 1,110,763 —
736,461 998,565 1,103,380 —

% *
1,008,854

820,999..
875,612.3
954J>68

1,495,384
1,278,341
1,407,406
1,375,776

Deutsche Reichsbank: — Banque Imperiale ABemande:
2,033,146 1,611,630 1,250,835 88,297
1,920,690 1,503,095 1,103,925 76,220
1,894,569 1,329,422 1,119,899 104,922
1,836,358 1,375,783 1,054,045 ~ ' t. <2

8,670
10,930
7,069

18,537

Oesterrelchisch-Uagarische Bank: — Banque Auetro-Hongroiee: " fr«
2,822,998 1,603,296 « 919,452 135,571 '222,220 8
2,322,975 1,717,953 800,932 64,548 188,968
2^00,909 1,716,924 702,743 63,871 ' 176,746
2,041,123 1,745,085 440,437 64,517 168,944

857,614
793,206
762,341

84,600 981,761 _
Niederländische Bank: — Banque dee Page-Bat:.. Tl"'
599,598 321,587 165,649 157,248
584,923 337,655 148,070 145,276 -

650,722 279,856 118,152 169,867
566,860 363,214 126,940 107,648

TOTAL
1912: 11,966,808
1911: 11,685,122
1910: 11,385,286
1909: 11,087,155

9,104,902
9,017,547
8,942,007
9,399,256

5,346,181
4,757,905
4,640,997
8,987,901

1,162,581
1,020,427

963,123
814,970

8,737,661
8,218,290
8,324,697
3,586,756

New-York: Asseciated Banks

1912 : 226,050 2,263,850 10,212,450
1911: 238,250 2,180,900 9,816,600
1910 : 240,900 1,837,150 6,121,500 I
1909 : 249,500 1,897,400 6,803,600

9,582,500
9,120,500
6,239,500
7,123,000

') Im Banknotenumlauf und Metallbestand

der Schweiserischen Nationalbank des
Jahres 1909 sind die folgenden Zahlen
der schweiseriechen Emissionsbanken
inbegriffen:

'1 Le ' total de la circnlation dee billets
de banqne et de l'encaisee mdtallique de la
Banqne Nationale Snisse comprend pour
l'annde 1909 ansei les chiffree des Banqnes
d'Emisakra Snisse« qne void: ^

Banknotenumlauf (BtileU en circulation): 1909: Fr. 41,487,000. Metallbestand (Xn-
caiete mOaUique): 1909: Fr. 22,928,000. D
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ial UeberdieJErbschalt des ÄSrc^omRtiUwg«^ vonkrüm&ian, ]
Srofcnhaft -gewesen in.Znoz und daselbst ^m 45. August 1912
gestorben, haft ;das Kreisamt. Oberengadin das oifentliche
Inventar bewilligt ^ & <2299,)
c,. Rie -Gläubiger des Verstorbenen und dessen Schuldner,
mit Einschluss der Bürgscbaftsgläubigqr, werden daher äül-,
gelordert, ihre .Eqyderung^n und Schulden, erstere hfit Be-
'"•jffla yeisehem ,kbnun i.ilktb)Mr 1

Kreisnbtär AlJfred Schncax
^ idrohung, dass 'fechdldne'r, ^aussen., die gesetzliohe Strafe zu gewärtigen haben iih'd

jjUimige <*länbigerrdeh Verlust ihrer Förderungen.
#

Ämta, 'den 21. August 1912. i „
-

nib av J^reiBaJmles lp,be^ö^^a!din,
tue ödl bnr artrdt r Der Krekpräsident: •

Dr. Al btrtllal.

Ladt (Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre
"Vdm -2. August 1912 1st die Maschinenfabrik 'Bassersdorf A.'G.
lö Liquidation getreten. (3862 Z) 2290,
;1' t'Dle "Gläubiger dieser 'Gesellschaft "werden gemäss ge-
•ketellbher:VcürsehHft aufgefordert, ihre Ansprüche 'bei dem
Präsidenten der Liquidations -Kommissioh; Herrn fläMi
ilbou in Ztiioh V,'Neptunstrasse 18, anzumelden.
"U

«t «-

ns
cc

ftttttklbA, dÖn 19. Aügdfet 1012.
.'„oifiua i-j ,i v.r. -

IM« Llqildatlois-KoHnlssion
"dbr HascWrtenfahrlk Bastfersöoif A.'G.

/

I»« (L-l M IUI

ARBON
iL

Die Maschinenfabrik-AktiengeMTIichaft Kail Blaldoni in
Arborn ist gemäss einstimmigem Beschlüsse der
Generalversammlung vom 26. Juli a. c. in Liquidation getreten.
Eis wird difes hiemit im Sinne von Art. 665 0. R. zur öffentlichen

Kenntnis gebracht, mit der Aufforderung an die
Gläubiger, ihre Ansprüche gegenüber der Gesellschaft be-
lördörllchst Herrn Dr. F. Stoffel in 'Arbon, zu Händen der
Liquidationskommission,. bekanntgeben zu wollen.

Azbon, den 19. August 1912.

(22941) Dto LlqnidatfonskommMon.

Ftttl Alfred unser A.-5.
in Äarau

» WA

4. Generalversammlung
DoDnerstag, dee 1 September 1912, socbmlttogs 4 Obr

im Hotel Gerber in Aarau-t><\ t

His fMit ei siDnis Mit
I (Articles 580 et suivants du Code civil'Baisse)' '.Jt,. i /

Les'Writiers de SAMUEL-AUGUSTE MAURER,
nögociant,.. fils de 'Säriftfel et de' Anne-Marie, tide Schär, l
üpoux de Reiöne-Augakta, -n"6e 'Sandoz, n6 Üe 16 tbartt 1860, *
originaire .de Treiten et de St-Blaise, domicilii ä St-Blaiso,
döcedö ie, 2 -aott 1912, ;ä St-Blaise, ayant,'ä la date tin
7 aoilt 1912, rüclanlß l'inveritaire prüvu par les articles -580
pt suivants du Codto 'civil -suisse, le Jugedepaix du distdet i|

fle Neacbditel, somme les cr6anciers et Jes döbiteurs du
däfunt, y^compris ;l6s cröanciera en vertu de cautionnements,
de produire leurs cröances et de declarer leurs dettes au
Grone d« jeetto Jmatiqe do Paix juaqn'aa aamedi, 14 oep- J

tbmbre 1912 inclusivemeut t ^ -u^ 3,'< -

II estvrappel6 aux cf6anciexs jdü d^fbnt que, s'ils n'Ä-
fgligeht ffe prodpire.. leurs fcräanpes ein .-temps utile, Iis
courent Je risqne (Code civil, art 582, 2me allhdä'et ^90,
l*r alinea) de perdre leurs droits contre des häritiers.

i;Reuchätei, le 22 aoüt 1912.
Le Greffier de Paix:

tin!
"I

X2297.^ Eng, geanjop,. ndtaire.

Chemin de fer
Frifeourg-Morat-Anet

0
ül'i iHTCr

V. cJ "•

"oclig^.-
FRI30URG

—
IL, j •" i.

'Meseieurs les actionnaires sont convoques en

assembles generale ordinaire
üe maxoifdi, 11 eeptembra 1912, ä 2. 30 henzes de l'aprbi-
tfiidi, A l^Bötel de la Couroune, ä Moxat, a'vec l'ordre du
'four Btiivknt:

(i- - '
1° Approbation des comptes de l'exerclce 1911 et

döcbarge an conseil d'administration et 'anx cen-
,i seurs pour leur gestion.

2° Nomination de membres du conseil d'administration.
8° Nomination des censeurs pour l'exercice^'*imÖL

Pbur prendre part ä oette sdance, Messieurs les action-
naires devront döposer leurs titres ku kfäge bocial, 14,
Grand'rüb, ä Fribouxg, jusqu'au 6 aeptembre, ä 5 beures du
soir, oü Jäes cartes d'admission ä l'assemblüe günürale leur
seront dülivröes. ' f !(4067 F) .'(22921)

Flibonrg, le *20 äoü't 1912.
' ?J J

; / Le pr6ei#eiit du conseil d'adminiBtration:
- L. Cai'dinuüx. '

Zu verkaufeü: \1:

Im Indnslrie-Qnartier, Zflrich in

Traklajiden: <, ,t
1'l" Entgegennahme des Jahresberichtes ünd des Berichtes
"'M 'der Kontrollstella '' '• (2286.)

2. BeschlussfassuDg über die Jahresrechnüng und
Dücbarge-Erteilung der Verwaltungsorgane.

>1,3. Beschlassiassung über Liquidation der Gesellscbalt.
«• Wahl der Liquidatoren.

• Per Verwaltungtgra.t.
S.A. OFFICINA GAS, MENDR1SI0

«' • " ".in

Convocazione d'nssenxltlea.1'' < »:

L'usemblca ordinaria annuale della S.A. OfRclna CkM In
Mendrlsio e convocata per il giorno 8 settembre prossimo,
alle 9'/> nnt-, iella sata del-consiglio eomunale'di Mendrlbio^ 1

geaMlmente eonepfm.;^! • <

s c.

rt' -f
1 Trattande:. "

^" !• Approvaalone dei conti dell' esercisio 1911/1912. ~

; ^JojRiparto u'tili.
—

*
*9® Sostitnzione, a norma dello tiatulo, dl due membri del con-

dlglio ffainülilülstrazlrfile/"- l" a''" ¥ "'II '1
' 4° -Nomina "del revisori. (6040 0) (2296!)

Akiartlre dal ÖS CorrentC. Rbranno a disposlzione dfegli asWnistl,
pr«««o la'seile tlrilh socleta,'!cöj)ie del bllaticio, cobto pröiiti' b '

perdlte e rcläzroni del consiglio d'amminMrazione ~e 'ael revisori.
La giustificaxione della qualltA d'asioniBti per intervenire all'assem-

bIea, dovrä farsl mediantc prodoaione delle aaioni o certificati di deposito
delle stesee presso un istituto di credit'o del cantb&e. ^

•xMuatrislo, 20 agosto 1912. ''
0 1

Per il consiglio d'ainmihlbtofaalone,
II president«: Aw. Elvezlo Borella. IlBegretariq: EUere kaljaij. j

Une bonno'labrlquo d"horhig«is, däns tö ' htit de donäer
jplus d'extühsion k soü 'cümmcrcü,:

1 i a .1

..in oiiDsiasiliiain! im amunt de fr. 20,000
Offres sous chiffres B 2280 ä HaasenSWÜAVogfer, Berhe.
(Riaa Am agenow.) ^ ® ^ •*'

Fabrikgebättd^
aus; armiertem Beton, enthaltend vier grosse helle Arbeitssäle von je :

ca. 260 m: Flächeninhalt, elektrische Kraft und Licht; Gas, Wasser, :

Zentralheizung, Geleiseonschluss. Dazu, gehört kleineres Gebäude mit
Bnreanz, sowie Hofraum und Garten. Es ist genügend Platz vorhanden
zu ausgedehnter Vergrössehing des Fabrikgebäudes. Das Object Ist
infolge Fusion verkäuflich^ daher günstige Knufsgelegenh'elt. ' 2206 '

Gefl.'Offerten 'erbeten unter' Chiffre Mc 36T5 Z an die An-
noncen-Expedition HaasenMeiii Vogler, Gern.

Kopier Maschinen•Einige, wenig gebrauchte Kopiermaschinen mit automatischer

Ab8chneidevorrichtong, bewährte Systeme, sind zü
ausnahmsweise billiget Präisen feu v^tAufen. (3531 L») tin '

Kopier-Industrie Luzern, Hubklmr^t rstrasse 19.

Generalvertretung tifer „Hansn - Ealtmasphine" ffir lftIttel - Eijrdpa.

Bank
'Lkitiiii, St. Sann, rmm, riqiM too. Fail,

firai i St. Felai Ii
'• COJ .11

-j.l t: I'V"'-! r.

u »tU liQv

(1004.)l\frlr sind bi« anl weiteres Abgeber von

4'|4 °|» OIUi^atiOt»«n
auf i bis ä Abte fest

il

$6mgator- oder JAh^QÖupooä
•> 1 u iu <U

tv 91« &wiipt4ir«fötiteii*
df :>

'vma

Scndjls-ÄuskimitE

taielDls toiiMi
,Basel: 'Stelgineier It Cte.,'Iih. ink.
Bkrh: A.'BaneiritO,'Auskühlte,-Ink.
— Hans Bora, Not., Ifik.'ü.V&V

Bier- reAtaakh. Notariat, JÜkiM.
— "SirfiA Wyls, Not., !nk.,' Infbrin.
Brfli (Wallis): üok. V. BtoekailpÜS

Adv. h. Nbtar. A'dvok.'n.-fitkhaib.

Jofltentieuk 'renseig"*'« coihhiÄre.
Cklassa: Aribräsolld
Chnr: A, Hits, Ink-. Informationea-,

' ImtpobiUem.tmdHypothelw^yo»-
mittiungen,VerslchcfungsDtireäh,

Frlkeara: .Ernest Girod, avocat.
Kalm: ,E. Löscher, Notar, Ink. Inf.
LaKgenthil: Finpr. O.Müller, Air.ilib.
Laasaiinc :9las-Choli«t,rens'«,ree®'
— G. Malier, agent d'affair. patente.
Locarno: Dr. S. Fieri, Advok. Ink.
Lazerit: J. Woeher-Griiter.lnkauo,
— honrad Frank, Inkasso. Inform.

Dr. Zeiger. Adv. Kriminalrichter,
Mariei: Ik'Friolet, Adv. A Notar.
KOnskälal: H. legier, agent d'aff,
— Dr G. Haldimano, av. rens. rec.
— Jean Hontet, avocat, Place Purry.
.— Notaire Cartier. anc. juge de paix
Roroeheeli: Jeh. Unber, äavtk. d. U.
Rtkvyx: Michael Ehrler, InkaSbo.

Rechtsbureau, Konknrssachen.
St. Gallon; J. Forster, Advuk., Ink.
Solothara: A. Brost, Advokatur,

Notariat und Inkasso für 'die
ganze Schweiz.

— Dr. Ch. V. Snry, Advok. u. Ink.
Sploz: Dr Held, Fürspr. Adv. s. Ink.

Volontär
jünger Waädtlftnder

von 15 V= Jahren, fler sich'^iräch-
lich in gutem Deutsch weiter
ausbilden möchte, sucht zu diesem
.Zwecke Anstellung ,in Fabrik,
Ran^elahans ten jPostbrqreau
freie Station und IJnferricht.'

bien au courant
?i de la branohe,

connaissant les 2 larrgues,< Mt
demandü pour le bureau.

Adresser offres avec
references sous chißres J 33884 L
ä Haasenstein & Vogler,
Lausanne. (2266.)

in bestem Znstand, Jstt spottbillig

abzugeben. Offerten sab
L. K. 218 l'Öslresfant ITettt- 2191

Clos de la Fanderte i
GaroanO-GoiiAre
-{»•;. > v - » i

Grand local avec fdree inoiriee.
Conditions avatilä&euses,' Öhre' 'de
-Ünlte'.' * (2Ö2221) '12246.)

• S'adresser ä Btory Bovsyron,
6, Boulevard dn Th4ätre, ä Sflnüf*•

Fabrikmarken
1 u-- i
te hnu D^Miemg Wio cMf. 1st

Udler M00 Marken
WardeniisgeflHirto.dtfiidriert.

i9$. IWliiiitoji
u

Graveur-Medallleur, in BEBE

AineglL;. JÖitcIifüliruju«
lSbrt grühdl.^uA Dnte'rrlcbisbriefe.
Rtfoig 'giü1: Verl.' ttfe Grälliprosnekt
9AH-izMI .+4w_mtirLiAi • mld

Buchdrucker»! H. JENT A Co. in Born — Imprimerie H. JENT A Co, i Bern«


	

